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ZUM 98. GEBURTSTAG
Günter Dittmar aus  
Altenburg am 16.02.

ZUM 85. GEBURTSTAG
Dr. Helmut Kauße aus  
Sömmerda am 20.02.

ZUM 84. GEBURTSTAG
Wolfgang Krauss aus  

Schmalkalden am 28.02.

ZUM 60. GEBURTSTAG
Falk Krüger aus  
Erfurt am 28.02.

 
Wir gratulieren!

Selbstverständlich gratulieren 
wir an dieser Stelle allen unse-
ren Jubilaren zur Vollendung 
ihrer Jubiläumsgeburtstage und 

wünschen Ihnen allen alles erdenklich 
Gute, vor allem aber Gesundheit, noch 
viele schöne und erlebnisreiche Jahre 
im Kreise Ihrer Familien und Jagdfreun-
de, bei der Ausübung des praktischen  
Weidwerks stets guten Anblick und viel 
Weidmannsheil!
Aufgrund der seit 25.05.2018 geltenden 
neuen Datenschutzverordnung müssen 
wir mit unserer seit über zwei Jahrzehn-
ten lieb gewonnenen Tradition brechen, 
alle unsere Jubilare hier namentlich zu 
benennen, denn dazu bedarf es nunmehr 

der persönlichen Einwilligung der be-
treffenden Personen und dies muss uns 
zur Dokumentation schriftlich vorliegen.
Sollten Sie eine Veröffentlichung Ihres 
Jubiläums im „Thüringer Jäger“ wün-
schen, bitten wir Sie deshalb sehr herz-
lich, uns zwei Monate vor Ihrem Jubilä-
um schriftlich mitzuteilen, dass Sie eine 
entsprechende Veröffentlichung in Ihrer 
Verbandszeitung unter der Rubrik „Wir 
gratulieren“ ausdrücklich wünschen! 
Veröffentlicht werden wie bisher dann 
nur neben der Angabe des zu feiernden 
Jubiläums Ihr Name, Vorname und der 
Wohnort.
Ganz wichtig ist natürlich auch die An-
gabe Ihres Geburtsdatums. 

Entsprechende 
schriftliche Wünsche 
richten Sie bitte an:

Redaktion „Thüringer Jäger“
Frans-Hals-Str. 6 c
99099 Erfurt

per Email an
info@ljv-thueringen.de 

oder 
tj@ljv-thueringen.de 

LIEBE 
LESERINNEN, 
LIEBE LESER,

DIE PROFIS FÜR JAGD-, 
NATUR-, OUTDOOR- UND  
HUND-ENTHUSIASTEN.
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Schwarzwild
Bachen 2-jährig und älter seit 23.05. 
2018 ganzjährig unter Beachtung des 
§ 22 (4) BJagdG (Muttertierschutz)
Keiler 2-jährig und älter, Frischlinge 
und Überläufer ganzjährig

Muffelwild
Widder 1-jährig und älter vom 1. Au-
gust bis 31. März

Steinmarder vom 16. Oktober bis 28. 
Februar 

Iltisse, Hermeline vom 1. September 
bis 28. Februar

Ringeltauben, Türkentauben vom  
1. November bis 20. Februar

Blässhühner vom 11. September bis 
20. Februar

Lachmöven vom 1. Oktober bis 10. 
Februar

Rabenkrähen und Elstern vom 1.  
August bis 15. Februar

Füchse, Wildkaninchen, Minke, 
Waschbären, Sumpfbiber (Nutria) 
und Marderhunde und Nilgans  
können ganzjährig unter Beachtung 
des § 22 Abs. 4 BJG bejagt werden.

Jagdrevier im Februar
Die Mehrzahl des jagdbaren Wildes 
hat nun Schonzeit, die auch mit dem 
Höhepunkt der Notzeit zusammen-
fällt. In den Revieren ist Ruhe einge-
kehrt, eine gute Gelegenheit, die Wild-
zählung vorzunehmen. Sie dient der 
Hegegemeinschaft als Grundlage für 
den neuen Abschussplan. In Rotwild-
gebieten fallen die ersten Abwürfe an. 
Diese sollten zur Bewertung des Rot-
wildbestandes herangezogen werden. 
Da durch die Neubildung der Gehörne 
und Geweihe der Mineralstoffbedarf 
hoch ist, sollten zusätzliche Futtermit-
tel (Topinambur, Prossholz, Silage und 
Salzlecksteine) angeboten werden. 
Das anfallende Prossholz beim Obst-
baumschnitt ist besonders wertvoll. 
Als vorrangige Hegemaßnahme ist 
die Raubwildbejagung anzusehen. 
Die Ansitz- und Fallenjagd haben 
den Vorzug.
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Schon immer haben diese von 
allen Verbänden und Organisa-

tionen stets angemahnten Worte für 
die freiwilligen Zusammenschlüsse 
Gleichgesinnter außerordentliche 
Bedeutung. Selten aber waren sie in 
den letzten Jahren so bedeutsam, 
wie jetzt, zu Beginn des neuen Jah-
res 2024. Eine desaströse Politik mit 
kaum mehr fachlich begründbaren 
und nachvollziehbaren, geschweige 
denn vermittelbaren und überstürz-
ten sich selbst überholenden Festle-
gungen sorgt nicht nur für Verun-
sicherung in unserer Gesellschaft, 
sondern provoziert auch entspre-
chende Reaktionen verschiedener 
Interessengruppen. Nicht nur Jagd 
und Jägerschaft generieren sich aus 
der gesamten Breite unserer Gesell-
schaft. Grundeigentümer und Land-
nutzerverbände werden zunehmend 
auch von allen auftretenden Verän-
derungen und … ja, und auch Prob-
lemen beeinflusst. Es ist also mehr, 
als nur die Jagdgesetzgebung, der 
wir Aufmerksamkeit widmen müs-
sen. Es sind auch die Interessen aller 
anderen Landnutzer und Interessen-
gruppen, die in unseren Jagdgebieten 
agieren oder durch unser Wirken und 
Tun Nutznießer sind oder in jedweder 
Art und Weise beeinflusst werden. 

Kurzum, so wie unsere Natur ein sehr 
komplexes Gefüge darstellt, so ist es 
auch in unserer Gesellschaft. Wird 
beides in irgendeiner Art und Weise 
aus dem Gleichgewicht gebracht, 
kann es unabsehbare Auswirkun-
gen haben … So, wie die Gewichts-
verteilung auf einer Balkenwaage 
diese aus dem Gleichgewicht bringen 
kann, so ist es Aufgabe der Politik, 
dieses Gleichgewicht zu wahren … 
Gelingt ihr dies nicht, müssen andere 
Stellschrauben wirken, um dies zu 
wahren oder wiederherzustellen.
Aktuell steht in mehreren Bundes-
ländern die Jagdgesetzgebung durch 
verstärkte Einflussnahme anderer 
Interessengruppen im Fokus der Jä-
gerinnen und Jäger. Nach wie vor 
sind Brandenburg, Rheinland-Pfalz 
und Mecklenburg-Vorpommern 
Brennpunkte. Bundesweit bedeut-
sam sind nach wie vor die keines-
wegs verschwundene Evaluierung 
des Waffenrechts, die Überarbeitung 
des Bundeswaldgesetzes mit geplan-
ten Eingriffen ins Eigentumsrecht 
und gleich mehrfach betroffen sind 
die Landwirte, die ebenso wie die 
Waldbesitzer wichtigsten Partner auf 
unseren Jagdflächen. Ob unser selbst 
sind wir also aufgerufen, über den 
Tellerrand zu blicken, neue Bünd-
nisse zu schmieden, alte zu pflegen 
und in Vertretung gemeinsamer In-
teressen Kräfte zu bündeln und ge-
meinsam zu agieren. 
„Genug ist Genug!“ – mit diesem De-
monstrationsaufruf des Thüringer 
Bauernverbandes zur Demo am 8. 
Januar dieses Jahrs in Erfurt sollte 
ein klares Signal in Richtung Berlin 
gesandt werden. Bei Stand Redakti-
onsschluss war festzustellen, dass 
es wahrgenommen wurde. Unser 
Präsident rief in seiner Botschaft 
vom 02.01.24 ganz im Sinne des frei-
willigen Bündnisses der Thüringer 
Landnutzerverbände, der „Leuchten-
burger Runde“, zur Unterstützung der 
berechtigten Forderungen der Bauern 

auf, viele unserer Jäger sind diesem 
Aufruf gefolgt und haben „Flagge ge-
zeigt“.  Möge auch dies im laufenden 
Wahljahr von der Politik wahrge-
nommen worden sein! 
Natürlich obliegt 
uns Jägerinnen 
und Jägern, 
als Waffenbe-
sitzer eh stets 
misstrauisch 
von einer in 
sich unsicheren 
Politik beäugt, eine 
besondere Verantwortung, wenn es 
um Positionierungen und öffentli-
cher Vertretung unserer Interessen 
oder derer unserer Bündnispart-
ner geht. Agieren wir daher stets 
verantwortungsbewusst und wis-
sensbasiert. Lassen wir uns nicht 
einschüchtern oder auseinander-
dividieren, aber auch nicht in ext-
remistische Ecken jedweder Coleur 
pressen oder in diese Richtungen 
provozieren! Es steht einiges auf 
dem Spiel, nicht nur für die Natur 
und Jagd … 
Frank Herrmann / Redakteur

KRÄFTE BÜNDELN  
UND GEMEINSAM AGIEREN …
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WOLFSNACHWUCHS – (TMUEN/
red.) Entsprechend einer aktuellen 
Info des Kompetenzzentrums Wolf-
Biber-Luchs konnten im Territorium 
Ohrdruf zwei, bislang noch nicht ge-
netisch nachgewiesene, männliche 
Wolfsindividuen nachgewiesen 
werden. Es handelt sich dabei um 
Nachkommen aus der Verpaarung 
der Ohrdrufer Wolfsfähe GW2151f 
und dem Ohrdrufer Wolfsrüden 
GW1264m. Die beiden neu nachge-
wiesenen Wölfe, noch unsicher, ob 
aus dem Wurf 2022 oder 2023 stam-
mend, erhielten die Bezeichnungen 
GW3797m und GW3798m. 
INFO-FILM „BIOSICHEHEIT BEI DER 
JAGD“ – (TMASGFF/red.) Auf Anre-
gung des Fachausschusses ASP hat 
das TMASGFF in Kooperation mit der 
FH Erfurt einen Informationsfilm zum 
Thema „Biosicherheit bei der Jagd“ 
gestaltet. Der Film ist über einen Link 
auf der Homepage des LJV unter „Ak-
tuelles“ einsehbar, kann aber auch 
auf Youtube unter https://www.you 
tube.com/watch?v=q0oYdkK8kZ4 
oder auf der Homepage des TMAS-
GFF unter https://www.tmasgff.
de/veterinaerwesen/afrikanische- 
schweinepest#c2532 eingesehen 
werden.
THÜRINGENKLIMA – HEISSE ZEI-
TEN – (TLUBN/red.) Das Thüringer 
Landesamtes für Umwelt, Bergbau 
und Naturschutz (TLUBN) stellte 
in seiner klimatologischen Jah-
resbilanz für 2023 fest, dass es das 
wärmste je in Thüringen gemes-
sene Jahr seit Beginn der flächen-
deckenden Temperaturmessungen 
im Jahr 1881 war. Nachdem im Jahr 
2022 die Jahresmitteltemperatur 
im Freistaat Thüringen mit 10,0 °C 
erstmals im zweistelligen Bereich 
lag, wurde diese Marke mit 10,1 °C 
im Jahr 2023 bereits wieder über-
troffen. Das entspricht einer Abwei-
chung von 2,5 Grad gegenüber der 
Vergleichsperiode für den langfris-
tigen Klimawandel von 1961 bis 1990, 
in der die Jahresmitteltemperatur 
noch im Schnitt bei 7,6 °C lag. Nach 

Angaben des TLUBN waren damit in 
Thüringen in den vergangenen sechs 
Jahren die fünf wärmsten Jahre in 
der über 143 Jahre langen Messreihe 
zu erleben – ein weiteres Indiz für die 
auch hierzulande immer spürbarer 
werdende Klimakrise. Die Auswir-
kungen auf unsere Natur, vorrangig 
die drastische Verschlechterung des 

Gesundheitszustandes unserer Wald-
bestände sowohl durch Borkenkäfer-
kalamitäten als auch durch andere 
biotische und abiotische Schäden an 
Laubbäumen sehen wir täglich.
BDF THÜRINGEN MIT NEUEM VOR-
STAND – (red.) Der Bund Deutscher 
Forstleute, Landesverband Thürin-
gen stellte Anfang des Jahres seinen 
neuen Vorstand vor. Seine Mitglie-
der sind: Uta Krispin (Revierleiterin 
Forstamt Willrode), Jens Düring (UNB 
der Stadt Erfurt), Sebastian Dummer 
(Forstgewerkschaft, Stadtwald MGN 
und Grünes Klassenzimmer), Marcus 
Mennecke (Ranger im NP Hainich), 
Roman Rosch (AöR Thüringenforst), 
Johannes Schietinger (Revierleiter 
im Forstamt Schönbrunn).
LUCHSMONITORING – (red.) Im 
Rahmen des im Projektgebiet Thü-
ringer Wald laufenden Luchsmoni-
torings mittels WiIdkameras wurde 
am 18.11.23 ein bislang unbekannter 
Luchs im Raum Lauscha festgestellt. 
Dies kann Beleg für die schon lang-
jährigen Informationen aus Jägerkrei-
sen sein, dass der Luchs schon seit 
den 90-er Jahren des vergangenen 
Jahrhunderts im Bereich des Schie-
fergebirges seine Streifgebiete hatte. 

20 JAHRE DIE STIMME DES ROT-
HIRSCHES – (DeWiSt/red.) So der 
Titel des Tagungsbandes der Deut-
schen Wildtierstiftung zum 10. Rot-
wild-Symposium. 11 Fachbeiträge 
und mehrere Posterpräsentationen 
auf 170 Seiten des Bandes laden ein 
zum Kennenlernen neuester Fach-
informationen zu unserer größten 
heimischen Schalenwildart. Der 
Tagungsband kann bestellt wer-
den auf der Homepage der Deut-
schen Wildtierstiftung unter www. 
DeutscheWildtierStiftung.de 
Das 11. Rotwildsymposium findet in 
Zusammenarbeit mit dem Tiroler 
Jägerverband vom 23. bis 25. Mai 
2024 im Reschenhof in der Nähe 
von Innsbruck statt. Zimmerreser-
vierungen können bereits jetzt unter 
dem Stichwort „Rotwildsymposium“ 
per Mail unter office@reschenhof.
at oder telefonisch unter +43 5223 
58600 erfolgen.
ONLINE-KONFERENZ KLIMAWAN-
DEL MITTELGEBIRGE – (TLUBN/
red.) Die zentralen Anlaufstellen der 
Bundesländer Baden-Württemberg, 
Rheinland-Pfalz, Hessen und Thürin-
gen laden ein zu einer kostenfreien 
Online-Konferenz „Anpassung an 
den Klimawandel in Mittelgebirgen 
am Mittwoch, den 06.03.2024. Da 
bei Redaktionsschluss noch keine 
weiteren Details vorlagen, werden 
Interessenten gebeten, sich auf der 
Homepage des TLUBN unter https://
tlubn.thueringen.de über weitere De-
tails zu informieren.
WOLFSANGRIFF AUF MENSCHEN 
NICHT BESTÄTIGT – (red.) Die am 
14. Dezember 2023 erfolgte Informa-
tion des Landesjagdverbandes Bran-
denburg über einen vermutlichen 
Wolfsangriff auf einen in Begleitung 
seines Hundes befindlichen Waldbe-
sucher, der zu dessen Krankenhaus-
aufenthalt führte, wurde nach geneti-
scher Untersuchung der Bisswunden 
durch das Senkenberg-Institut nicht 
bestätigt. Bleibt zu hoffen, dass es 
auch in Zukunft so bleibt und dass es 
nicht zu Informationsverzerrungen 

KURZ BERICHTET

2023 
WÄRMSTES 

JAHR 



 
 

kommt nach dem Motto: „Was nicht 
sein darf, das nicht sein kann!“ 
UMSTRITTENER LANDSCHAFTS-
GESTALTER – (red.) Anfang Januar 
informierte das Kompetenzzentrum 
WBL des TMUEN über die erfolgrei-
che Rückkehr des Bibers nach Thü-
ringen. Inzwischen haben mehr als 
650 Biber (… unterschiedlicher gene-
tischer Herkünfte …(red.)) hier eine 
neue Heimat gefunden und begon-
nen, die Landschaft entsprechend 
ihrer Bedürfnisse umzugestalten. 

Grundsätzlich sei erwähnt, dass 
durch Anwesenheit des Bibers so-
wohl Mensch als auch Natur profi-
tieren können: Gewässer erhalten 
mehr Platz, Wasser wird lokal zu-
rückgehalten und gespeichert, natür-
liche Strukturen und Lebensräume 
unzähliger Insekten-, Amphibien- 
und Fischarten können verbessert 
werden.  Allerdings führen die eif-
rigen und unübersehbaren Aktivi-
täten von Meister Bockert in unse-
rer dicht besiedelten und genutzten 

Kulturlandschaft unvermeidlich zu 
Nutzungskonflikten, denen man sich 
stellen muss. Erster Ansprechpart-
ner sollte das Kompetenzzentrum 
sein, welches auch über Schadens-
abgeltung und Konfliktlösungen auf-
klären und Hinweise geben kann. 
Fachkundige Ansprechpartner vor 
Ort werden erfahrungsgemäß aber 
auch wir Jäger sein. Dort, wo der 
Biber vorkommt, sollte also auch eine 
entsprechende Wissensauffrischung 
und -erweiterung erfolgen. 
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Werte Leserinnen und Leser, 
hier finden Sie die aktualisierte vorläufige Terminvorschau der Kalenderjahre 2024

DATUM	 Institution	 Veranstaltung
26.01.2024	 Jägerschaft Kyffhäuer	 Jahreshauptversammlung
30.01. bis 04.02.2024	 Messe Dortmund	 „Jagd & Hund“ 2024
02.02.2024	 Jägerschaft Lobenstein	 Jahreshauptversammlung, 18 Uhr Hirt ś Gasthaus Liebengrün
01.03. bis 02.03.2024	 AGAS - LJVT	 Fachtagung Jagd-& Artenschutz
02.03.2024	 JG Muffel	 Jahreshauptversammlung
02.03.2024	 JS Gotha	 Jahreshauptversammlung
09.03.2024	 JS Greiz	 Jahreshauptversammlung
10.03.2024	 JS Schleiz	 Jahreshauptversammlung
15.03. bis 17.03.2024	 LJVT + Messe Erfurt	 Messe „Reiten-Fischen-Jagen“
16.03.2024	 JS Pößneck	 Jahreshauptversammlung
16.03.2024	 JS Weimar	 Jahreshauptversammlung
22.03.2024	 JS Meiningen	 Jahreshauptversammlung
23.03.2024	 JS Erfurt	 Jahreshauptversammlung
06.04.2024	 JS Neuhaus	 Jahreshauptversammlung
12.04.2024	 JS Schmalkalden	 Jahreshauptversammlung
12.04.2024	 JS Saalfeld	 Jahreshauptversammlung
13.04.2024	 LJVT	 Flintenpokal Schießsportarena Aga
20.04.2024	 LJVT	 Landesjägertag Meiningen
26.04.2024	 JS Sonneberg	 Jahreshauptversammlung
03.05. bis 04.05.2024	 LJVT	 Trainingslager Schießen in Ichstedt
25.05.2024	 LJVT	 Kugelpokal in Heiligenstadt
15.06.2024	 LJVT	 Landesmeisterschaft jagdl. Schießen, Schießsportarena Aga
21.06 bis 23.06.2024	 DJV 	 Bundesjägertag
21.06.2024	 JS Eisenach	 Jahreshauptversammlung
26. 07. bis 27.07.2024	 LJVT	 Ostdeutsche Meisterschaft jadgl. Schießen, Großdobritz
04. 09. bis 07.09.2024	 DJV + LJVT	 Deutsche Meisterschaft jagdl. Schießen Garlstorf
07.09. & 08.09.2024	 Fest des Waldes und der Jagd	 Hummelshain
14.09.2024	 LJVT	 Klausurtagung Gehren
11.10. bis 13.10.2024	 LJVT	 Vergleichsschießen Thüringen – Steiermark in Österreich
03.11.2024	 JS Schleiz	 Hubertusmesse

TERMINVORSCHAU 2024
Terminvorschau 2024 (Stand bei Redaktionsschluss 02.01.2024)
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DAS TMIL INFORMIERT 
BRAUCHBARKEITSPRÜFUNG FÜR JAGDHUNDE 

FÜR MEHR TIER- UND WALDSCHUTZ ANGEPASST

Im Dezember wurde die Thürin-
ger Richtlinie zur Durchführung 

von Brauchbarkeitsprüfungen für 
Jagdhunde (ThürJHPR) angepasst. 
Die Gültigkeitsdauer der Richtlinie 
wurde bis zum 31. Dezember 2028 
verlängert.
Eine ordnungsgemäße, tierschutz-
gerechte und konsequente Jagdaus-
übung ist auch aus Gründen der 
Abwehr von Wildschäden auf forst- 
und landwirtschaftlich genutzten 

Flächen notwendig. Das gilt ins-
besondere vor dem Hintergrund 
des klimagerechten Waldumbaus 
und der Wiederbewaldung unserer 
Thüringer Wälder. Gut ausgebildete 
Jagdhunde sind wesentlich für die 
ökologisch wichtige Regulierung der 
Wildbestände.
Die fachlich-inhaltlichen Anpas-
sungen wurden zuvor zwischen 
den für die Durchführung von 
Brauchbarkeitsprüfungen zustän-
digen Akteuren und dem Thüringer 
Ministerium für Infrastruktur und 
Landwirtschaft als oberster Jagdbe-
hörde abgestimmt. Bei der Prüfung 
des Faches Verhalten auf dem Stand 
muss nur noch ein Schrotschuss 
vom Jagdhundeführer abgegeben 
werden, statt wie bisher zwei. Beim 
Eintreten besonderer Prüfungssi-
tuationen kann das Fach nun ein-
zeln nachgeprüft werden, um eine 
gegenseitige Beunruhigung der zu 

prüfenden Hunde zu vermeiden. 
Aus Gründen der Jagdpraxis und 
des Tierschutzes wurde das Fach 
Stöbern in der Brauchbarkeitsprü-
fung dahingehend geändert, dass 
Sichtlaute bei jagenden Hunden 
nicht mehr zum Bestehen der Prü-
fung ausreichen. Der zu prüfende 
Hund muss das gefundene Wild mit 
Spur- bzw. Fährtenlaut verfolgen 
können. Der Laut muss beim Stö-
bern anhaltend sein, damit das Wild 
den Hund rechtzeitig bemerken und 
sich von diesem fernhalten kann, 
ohne dabei hochflüchtig (schnell 
fliehend) zu werden. Zieht das Wild 
langsamer am Schützen vorbei, ist 
ein weidgerechtes Erlegen besser 
möglich. Klar geregelt wurde mit 
der Änderung der ThürJHPR, dass 
kürzer jagende Hunde bei der Stö-
berprüfung nach vorheriger Ansage 
vom Hundeführer begleitet werden  
können.
Weiterhin besteht die Möglichkeit, 
das Fach Stöbern im Schwarzwild-
gatter zu prüfen. Die Anwendung 
steht den Ausrichtern der Brauch-
barkeitsprüfungen als Option frei. 
Auch bei der Prüfung im Gatter ist 
der Spur- bzw. Fährtenlaut zweifels-
frei festzustellen.
Im Fach Schweißarbeit (Schweiß = 
Blut) können neben den bewährten 
Mitteln zum Anlegen von Prüfungs-
fährten nun auch Rehwildschweiß 
und –schalen verwendet werden. 
Die Jagdstrecke beim Rehwild ist 
regelmäßig höher als die aller an-
deren Schalenwildarten zusammen 
und Nachsuchen auf diese Wildart 
sind oft anspruchsvoll.
Zudem wurde klargestellt, dass 
die Brauchbarkeitsprüfung den 
Zucht- und Prüfungsverbänden für 
Jagdhunde, der Landesforstanstalt 
und den Jagdverbänden obliegt. 
Diese teilen dem Landesjagdver-
band spätestens für das folgende 

Quartal vorgesehene Prüfungster-
mine mit Ortsangabe, Prüffächern 
und Fachgruppen mit. Der Lan-
desjagdverband veröffentlicht die 
abgestimmten Termine auf seiner  
Internetseite.
Zudem muss die Prüfungsleitung 
für die zu prüfenden Fachgruppen 
nunmehr eine Qualifizierung als 
Leistungsrichter innerhalb des Jagd-
gebrauchshundeverbands (JGHV) 
oder eine gleiche Qualifikation eines 
Zucht- und Prüfungsvereins, der 
dem JGHV nicht angeschlossen ist, 
vorweisen können. Die Funktion 
des sogenannten Notrichters bleibt 
für den Ausnahmefall erhalten. Pro 
Richtergruppe ist ein Notrichter zu-
lässig.
Die ThürJHPR hat sich seit ihrem 
ersten Inkrafttreten vor zehn Jahren 
bewährt und wurde in ihrer Ziel-
stellung nicht verändert. Im Jahr 
2023 gab es zwischen den Interes-
sengruppen und Fachverbänden 
sowie der obersten Jagdbehörde 
einen intensiven Austausch zur 
Richtlinie. Die geänderte Fassung 
gilt seit Anfang Dezember und ist 
das Ergebnis dieses Prozesses, bei 
dem wertvolle Hinweise aus dem 

Prüfungsvollzug und der Jagdpraxis 
eingingen. Am wichtigsten für einen 
guten Jagdhund ist jedoch nicht die 
Prüfungsrichtlinie, sondern der  
Hundeführer.

GUTE 
AUSBILDUNG 

FÜR JAGDHUNDE

INTENSIVER 
AUSTAUSCH ZU 

RICHTLINIEN
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Die Fragen und Antworten unseres Weihnachtspreis-
rätsels wurden aus dem aktuellen DJV Handbuch, 

dem THÜRINGER JÄGER sowie BERNS Jägerprüfungs-
fragen entnommen. Die richtigen Antworten mussten 
danach lauten:

1 C, 2 C, 3 B, 4 A, 5 C, 6 B, 7 A, 8 B, 9 C, 10 B  

Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern am Weih-
nachtspreisrätsel 2023. Von den insgesamt 382 Einsen-
dungen waren 137 richtig beantwortet. 92 Einsender 
hatten nur eine falsch beantwortete Frage, 101 Einsen-
der hatten zwei falsch beantwortete Fragen, 36 hatten 
mehr als 7 Fehler und 9 Karten erreichten uns ohne 
Absender. Zur Verlosung kamen unter den richtigen 
Einsendern 50 Gewinne im Gesamtwert von 2680,- €. 
Ein besonderer Dank gilt den Sponsoren der Preise, der 
EUROHUNT GmbH,  NOBLEX E-Optics GmbH, Verlag 
Neumann-Neudamm, Wage Verlag, KRUEDNER GmbH, 
Grube KG, Thüringer Hirschhornverarbeitung M. Funk, 
DICTUM GmbH, Gothaer Allgemeine Versicherung AG , 
HEYM AG,  Landig und Lava GmbH,  ERGO Beratung und 
Vertrieb AG, Verlag Paul Parey GmbH & Co. KG, Quelle & 
Meyer Verlag, Heintges Lehr- und Lernsysteme, Dorling 
Kindersley Verlag, Paul Pietsch Verlag. 

Allen Teilnehmern am Weihnachtspreisrätsel einen Dank 
und allen Gewinnern herzlichen Glückwunsch und viel 
Freude mit dem jeweiligen Gewinn!
Stellvertretend für alle 50 ausgelosten Gewinner werden 
aus Platzgründen nur die Gewinner der Preise 1 bis 10 
veröffentlicht:

1. Preis:
EuroHunt GmbH – Spypoint Link Mikros - Kamera
Gewinner: Gerhard Werner aus Saalburg-Ebersdorf
2. Preis:
NOBLEX GmbH – Fernglas 8 x 42
Gewinner: Holger Fleischhack aus Geratal
3. Preis:
Thüringer Hirschhornverarbeitung Martin Funk –  
Tranchierbesteck
Gewinner: Ira Hartmann aus Schleiz
4. Preis:
Heym Jagdgewehr Manufaktur – Kunstkoffer
Gewinner: Jens König aus Schloßvippach
5. Preis:
EuroHunt GmbH – Teelichtheizer 
Gewinner: Gudrun Lux aus Tanna
6. Preis:
DICTUM GmbH – Gutschein
Gewinner: Stefan Ackermann aus Oberdorla
7. Preis: 
Thüringer Hirschhornverarbeitung Martin Funk – 
Flaschenöffner
Gewinner: Ulf Helbing aus Kyffhäuserland
8. Preis:
Paul Pietsch Verlag – Buch „Kochlust und Jagdpassion“
Gewinner: Mario Mätzig aus Sonnenstein
9. Preis:
Verlag Neumann-Neudamm – Buch „Auf Keiler, Gams, 
auf Bock und Hirsch“
Gewinner: Torsten Meißner aus Bleicherode
10. Preis:
Verlag Neumann-Neudamm – Buch „Bäume und 
Sträucher des Waldes“
Gewinner: Kurt Lederbusch aus Dornburg Camburg

WEIHNACHTSPREISRÄTSEL 2023  
LÖSUNGEN UND GEWINNER

Hintergrund:
Die ThürJHPR aus dem Jahr 2013, 
wurde mit Verwaltungsvorschrift 
vom 8. November 2023 geändert. Die 
Änderungen sind am 5. Dezember 
2023 in Kraft getreten.
In § 39 Absatz 1 Thüringer Jagd-
gesetz ist geregelt, dass bei jeder 
Such-, Drück- und Treibjagd sowie 
bei jeder Jagdart auf Wasserwild und 

bei Nachsuchen brauchbare Jagd-
hunde in genügender Zahl zu ver-
wenden sind. Nach Absatz 2 haben 
Jagdausübungsberechtigte einen zur 
Nachsuche brauchbaren Hund zu hal-
ten, wenn ihnen keine brauchbaren 
Hunde anderer Hundehalter bei Be-
darf zur Verfügung stehen.
Nach § 39 Absatz 4 Thüringer Jagd-
gesetz wird die Brauchbarkeit eines 

Jagdhundes durch die untere Jagd-
behörde festgestellt. Grundlage dafür 
sind Prüfungsleistungen, die nach 
ThürJHPR erbracht worden sind. 
Prüfungen von Zucht- und Prü-
fungsvereinen für Jagdhunde kön-
nen im Einzelfall als gleichwertig 
anerkannt werden. 
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ÖKOLOGIE 
ZUR FÖRDERUNG DER BIODIVERSITÄT 

DURCH SCHALENWILDVERBISS

Die großen, pflanzenfressenden 
Wildtiere beeinflussen den Le-

bensraum Wald durch ihre Lebensäu-
ßerungen auf vielfältige Weise. Dies 
gilt gleichermaßen für Naturwälder 
wie für Wirtschaftswälder. 
So schaffen beispielsweise Störungen 
in der Vegetationsdecke etwa durch 
Bodenverwundung ein günstiges 
Keimbett und fördern oder ermögli-
chen sogar erst die Naturverjüngung 
vieler Waldbäume. Solche Bodenver-
wundungen können sein: das Gebräch 
der Sauen, Plätzstellen, Suhlen usw.. 
Auch viele Blütenpflanzen keimen 
bevorzugt am Rande von Wechseln, 

wenn ihre Samen durch die Schalen 
des Wildes in den Boden eingearbeitet 
wurden.
Darüber hinaus sind zahlreiche 
Pflanzen auf die Verbreitung ihrer 
Samen durch Schalenwild geradezu 
angewiesen. Dieser Samentransport 
kann im Fell (Exozoochorie) erfol-
gen (z.B. die Samen der Kletten) oder 
nach Aufnahme durch Äsen im Kot 
(Endozoochorie) (z.B. Verbreitung 
der Samen der Großen Brennnessel 
oder der Echten Arnika durch das  
Rotwild).  
Aber natürlich beeinflussen die gro-
ßen Pflanzenfresser die Vegetation 

auch direkt durch Fraßeinwirkungen 
wie Verbiss oder Schälen. Dabei ist es 
nicht verwunderlich, dass große und 
in Rudeln lebende Wildtiere wie das 
Rotwild (mehr noch die bei uns aus-
gestorbenen Wisente, Auerochsen und 
Wildpferde) die Vegetation quantitativ 
viel stärker beeinflussen, als kleinere 
und territorial lebende Wildtiere wie 
das Rehwild, das die Vegetation vor 
allem qualitativ beeinflusst. 
Der Wildbiologe Reinhold Hofmann 
hat in den 1980er Jahren alle Wild-
wiederkäuer Mitteleuropas in Er-
nährungstypen eingeteilt. Dabei un-
terscheidet er einerseits Gras- und 

Verbissene Hainbuche 

Foto Brauneis
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Rauhfutterfresser, zu denen z.B. die 
Wildrinder gehören, die in der Lage 
sind, auch grobe und faserhaltige 
Pflanzen zu verdauen. Das andere Ex-
trem sind mit Rehwild (und Elch) die 
Konzentratselektierer, die auf leicht 
verdauliche Nahrung wie Blüten, Blät-
ter, junge Triebe, Kräuter, Knospen 
und Früchte angewiesen sind, aber 
kaum Gräser aufnehmen. Rotwild, 
Damwild zählen zu den Intermediär-
Typen (Mischäser), die sowohl Grä-
ser als auch Blätter äsen und damit 
gut auf den jahreszeitlichen Wech-
sel des Nahrungsangebots reagieren  
können.   
Es ist leicht nachvollziehbar, dass 
bei den Konzentratselektierern (Reh-
wild) mit ihrer naschhaften Ernäh-
rungsweise die Neigung zum Verbiss  
deutlich stärker ausgeprägt ist als 
etwa beim Rotwild. Rehe gehören in 
der Familie der Hirsche zur Unterfa-
milie der Trughirsche und sind die 
stammesgeschichtlich älteste Gat-
tung der Hirschfamilie. Die Entwick-
lung der Rehe hat von ca. 20 -25 Mio.  
Jahren im Miozän begonnen. Damit 
sind Rehe eine stammesgeschichtlich 
sehr alte Wildart. In den vielen Jahr-
millionen haben ihre Futterpflanzen 
gelernt mit dem Verbiss zu leben, ihn 
manchmal sogar zum eigenen Vor-
teil zu nutzen. Diesen Anpassungs-

prozess nennt man wissenschaftlich  
Koevolution.  
Rehe sind ursprünglich Bewoh-
ner unterholzreicher Mischwälder 
mit gut ausgebildeter Krautschicht 
und vielen (Binnen-) Waldrändern. 
Schon die Anatomie der Rehe lässt 
die Anpassung an ein Leben in dich-
ter Vegetation erkennen, wie z.B. die 
keilförmige Gestalt mit den kräftigen 
Hinterläufen. 
Die Nahrung des Rehwildes umfasst 
vor allem eiweißreiche Kräuter, Knos-
pen, junge Triebe und Blüten. Rehe 
haben einen relativ kleinen Pansen, 
der aber durch seinen Aufbau eine 
besonders gute und schnelle Nähr-
stoffverwertung ermöglicht. Dadurch 
aber müssen die Rehe häufig am Tag 
leicht verdauliche Nahrung aufneh-
men. Die Attraktivität einer Äsungs-
pflanze wird durch Pflanzeninhalts-
stoffe (Duft- und Geschmacksstoffe) 
bestimmt. Diese Inhaltsstoffe sind 
abhängig vom Standort, dem Alter 
des Pflanzenteils und der Besonnung. 
Bevorzugt werden einjährige, stark 
besonnte Triebe. Gemieden werden 
ältere Triebe und im Schatten ste-
hende Pflanzen. Die nährstoffreichen 
Pflanzen aus Forstbaumschulen wer-
den leider bevorzugt verbissen. Viele 
Pflanzeninhaltsstoffe können eine 
arzneiliche Wirkung entfalten. Rehe 

äsen auch viele für Menschen giftige 
Pflanzen (z.B. Efeu, Eibe, Seidelbast, 
Tollkirsche oder die Türkenbundlilie). 
In der Rangliste der von Rehen bevor-
zugt verbissenen (Forst-) Baumarten 
liegen Hainbuche, Esche, Weißtanne, 
Eiche, Aspe und Weide ganz vorne, 
während z.B. Erle und Birke kaum ver-
bissen werden.  Rotwild verbeißt im 
Winter bevorzugt Weiden und Aspen, 
im Sommer auch Weiden, Ahorne und 
Ebereschen. Rehe verbeißen Pflanzen 
nur bis ca. 1,20 m Höhe, Rotwild bis 
etwa 1,50 m.  
Die Hainbuche gehört damit zu den 
bevorzugt von Rehen verbissenen 
Baumarten. In den Tälern der nord-
osthessischen Mittelgebirge konnte 
ich beobachten, dass brachgefallene 
Waldwiesen in kurzer Zeit von Wald-
bäumen zurückerobert werden, wobei 
meist die Hainbuche (neben Eichen 
und Schwarzerlen) die führende 
Baumart ist. Die Hainbuchenjung-
pflanzen werden dann in den ersten 
Jahren vom Rehwild stark verbissen, 
es entstehen die oft beschriebenen 
Bonsaiwuchsformen. Dies führt dazu, 
dass die jungen Hainbuchen niedrige 
und langsam in die Breite wachsende, 
natürliche Hecken bilden. Schließ-
lich werden diese Naturhecken so 
breit, dass die Rehe das Zentrum 
nicht mehr erreichen können. Jetzt 

Hainbuche durchwachsender Trieb Rotbuche mit WinterlaubVom Rotwild verbissene Rotbuche 

Fotos Brauneis
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wachsen einzelne Triebe durch und 
nach wenigen Jahren ist ein dichter, 
junger Hainbuchenwald entstanden. 
Der Rehwildverbiss und der hecken-
artige Wuchs der Hainbuchen in der 
Jugendphase bewirkt aber auch, dass 
viele andere Waldbäume an diesem 
Standort nur schwer Fuß fassen kön-
nen. Der Rehwildverbiss schafft den 
Hainbuchen damit einen Teil der läs-
tigen Konkurrenz vom Hals, während 
das Höhenwachstum der Hainbuchen 
nur für einige Jahre verzögert wird. 
Die niedrigen, dichten Hainbuchen-
büsche, die oft zu Hainbuchenhecken 
zusammenwachsen, stellen aber 
durch ihre typische, unter Wildver-
biss entstandene Wachstumsform 
einzigartige Lebensraumelemente 
(Lebensraumrequisiten) für viele an-
dere Tierarten des Waldes dar. 
Schon Hermann Löns hat in seiner 
1918 erschienen Naturerzählung „Der 
Hudeberg“ den ökologischen Wert von 
unter (Weidetier-) Verbiss entstan-
denen Wuchsformen von Büschen 
und Bäumen beschrieben: „Heute, 
wie damals, geht das Vieh dort noch, 
verbeißt die Buchenjugenden und 
hält den Fichtenanflug kurz, so dass 
es aussieht, als habe ein Gärtner … 
die Buchen und Fichten und Weiß-
dornbüsche unter der Schere gehabt. 
Jahr für Jahr strebten die Bäumchen 
und Sträucher in die Höhe, aber Jahr 
für Jahr wurden sie geduckt, und so 

gewöhnten sie sich den Drang nach 
oben ab, trieben Zweig neben Zweig 
und wuchsen sich zu krausen Kugeln 
aus, den Hänflingen, Braunellen und 
Goldammern sichere Nistplätze bie-
tend und treffliche Unterschlüpfe für 
Eidechse, Glattnatter und Waldmaus, 
wenn Raubwürger und Turmfalke sie 
bedrohen, Reinke Voß dort herum-
schnüffelt oder Meister Gräving, der 
Dachs, dort nach Untermast sticht.“
All dies gilt bis heute für vom Rehwild 
verbissene Hainbuchen, aber auch für 
vom Rotwild verbissene, höher ge-
wachsene Rotbuchen. Diese verbisse-
nen Pflanzen bieten für einige Jahre 

– bis sie dann doch durchwachsen 
- vielen Vogelarten einen geschütz-
ten Neststandort. Dies sind vor allem 
Vogelarten, die bodennahe Nester 
bauen, wie Zaunkönig, Rotkehlchen, 
Fitis, Zilpzalp, Goldammer. Die dich-
ten Wuchsformen der Hainbuchen 
bieten darüber hinaus den Vögeln, 
kleinen Säugetieren, Amphibien und 
Reptilen ganzjährig Schutz vor Präd-
atoren wie Baummarder, Wildkatze, 
Fuchs, Dachs, Sperber. Viele Insekten 
entwickeln sich in diesen Naturhe-
cken, sodass Fledermäuse bevorzugt 
an diesen Strukturen jagen.
Junge Hainbuchen verlieren (ebenso 
wie Eichen und Rotbuchen) das Win-
terlaub erst kurz vor dem Austreiben 
des frischen Laubes im Frühjahr. 
Diese Neigung mit dem alten Laub zu 
überwintern, wird durch den Verbiss 
stark gefördert. So bietet dieses Wint-
erlaub während der kalten Jahreszeit 
zahlreichen Vogelarten, aber auch 
kleinen Säugetieren Sichtschutz und 
Fluchtraum. Im Frühjahr nutzen viele 
Vogelarten diese Jungpflanzen mit 
Winterlaub als sicheren Neststandort 
für frühe Bruten. Vogelarten, die vor 
Laubaustrieb mit der Brut beginnen, 
sind auf dichte Hecken mit Winterlaub 
(z.B. verbissene Hainbuchen oder Rot-
buchen) oder immergrüne Gewächse 
absolut angewiesen. 
So nutzen beispielsweise Grünfinken 
für Erstbruten neben Nadelhölzern 
solche Jungpflanzen mit Winterlaub. 

Vogelnest in einem Astquirl 
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Hainbuchen-Naturverjüngung in allen Stadien 
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Da sie, wie einige andere Finkenar-
ten, ihre Nestlinge überwiegend mit 
pflanzlicher Kost und nicht mit In-
sekten ernähren, können sie schon ab 
Mitte März mit der Eiablage beginnen. 
Dies ermöglicht dieser Singvogelart 
2-3 Jahresbruten und verbessert 
damit deutlich den Fortpflanzungser-
folg.  Auch Bluthänfling und Dompfaff 
beginnen schon Anfang April mit der 
Eiablage. Bluthänflinge bauen Ihre 
Nester in dichte Hecken (mit Wint-
erlaub) oder in Wacholder. Auch bei 
dieser Art spielen Insekten für die 
Ernährung der Nestlinge keine Rolle!
Dies zeigt, dass durch Wildverbiss 
im Wachstum gehemmte, stark ver-
zweigte Gehölzpflanzen einen wich-
tigen Lebensraum und geschützten 
Neststandort für viele, früh und bo-
dennah brütende Vogelarten bieten. 
Gleichzeitig bieten sie ganzjährig 
(Winterlaub!) einen sicheren Rück-
zugsort vor Fressfeinden. Die Neigung, 
das schützende Winterlaub erst kurz 
vor Laubausbruch im Frühjahr abzu-
werfen, wird durch den Wildverbiss 
ebenso wie durch Heckenschnitt ge-
fördert. 

Damit ist der Verbiss ein direkter Bei-
trag zur Artenvielfalt (Biodiversität) 
im Wald. Man kann salopp sagen, die 
großen Pflanzenfresser im Wald sind 
die Erfinder der Vogelschutzhecke. 
Auch der Altmeister des Vogelschut-
zes in Deutschland Hans Freiherr von 
Berlepsch (1857-1933) hat seinem erst-
mal 1899 erschienen Grundlagenwerk 
„Der gesamte Vogelschutz“ beklagt, 
dass menschliches Handeln die Nist-
möglichkeiten für viele Vogelarten 
stark verringert hat. Er fordert daher 
auf, Büsche und Bäume zu pflanzen. 
Aber er betont auch, dass es mit dem 
Anpflanzen allein noch nicht getan 
ist. Vielmehr müssen durch einen 
sachgemäßen Schnitt erst die idea-
len Nistmöglichkeiten (Astquirle) ge-
schaffen werden, so „wie es einst im 
Urzustande durch die verschiedenen 
Naturkräfte“ nämlich durch den Ver-
biss der Wildtiere erfolgte. Nach den 
Erfahrungen auf seinem Versuchsgut 
Burg Seebach in Thüringen empfiehlt 
von Berlepsch für Vogelschutzgehölze 
Pflanzen, die Verbiss und Schnitt gut 
ertragen, z.B.  Weißdorn, Hainbuche 
und Rotbuche. Alle diese Baum- und 

Straucharten ertragen einen mehr-
fach wiederholten Schnitt (= Nachah-
mung des Wildverbisses), der die als 
Neststandorte so wichtigen Astquirle 
entstehen lässt, ohne Probleme.  
Der Verbiss von Gehölzen durch Scha-
lenwild schafft für einige Jahre im 
Wald Lebensraumstrukturen, die von 
zahlreichen Tierarten als Lebensraum 
genutzt werden. Der Wildverbiss för-
dert damit unmittelbarer die Arten-
vielfalt im Wald. Alle Gehölzpflanzen, 
die bevorzugt verbissen werden, sind 
auch darauf eingestellt und nutzen 
dies oft als Vorteil in Konkurrenz um 
den Standort. Durch Wildverbiss ent-
stehende Gehölzstrukturen sind auch 
die natürlichen Vorbilder für die Vo-
gelschutzhecke. Schalenwildverbiss 
sollte daher nicht mehr ausschließlich 
unter dem Gesichtspunkt der Holzpro-
duktion betrachtet werden. Vielmehr 
ist dies eine natürliche Lebensäuße-
rung von Wildtieren, die seit Jahrmil-
lionen ein wichtiger Bestandteil der 
Vielfalt von Waldökosystemen ist. 
 Dr. Jörg Brauneis
Rotenburger Straße 44
37269 Eschwege

Neu entstandener gesicherter Hainbuchenwald
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DJV-SHOP
SPAREN AUF DER JAGD & HUND 2024 IN DORTMUND

DJV-Shop-Hutband

 1 Stück für 3,00 Euro (statt 5,00 
Euro), 2 Stück für 5,00 Euro (statt 
10,00 Euro).

Messer „Alpina Little 
Ancho“ 
1 Stück für 7,00 Euro (statt 7,90 Euro),  
2 Stück für 10,00 Euro (statt 15,80 
Euro).

Gesichts-Moskitonet
 
für 1 Stück für 7,00 Euro (statt 9,90 
Euro), 2 Stück für 10,00 Euro (statt 
19,80 Euro).

WILDEINFLUSS  
AUF DEN WALD ÜBERSCHÄTZT?

Im Rahmen einer auf über 30 Jahre 
datierten Langzeitstudie aus dem 

Höllengebirge Österreichs konnte ge-
folgert werden, dass die Auswirkungen 
von Huftieren auf Waldökosysteme 
nicht auf einfache Zuammenhänge 
reduziert werden können. 
Im Verbandsmagazin des Oberöster-
reichischen Landesjagdverbandes „Der 
OÖ Jäger“ vom Dezember 2023 veröf-
fentlichten die Autoren Friedrich Rei-
moser, Susanne Reimoser und Ursula 
Nopp-Mayr die Vergleichsergebnisse 
eines 30-jährigen Datensatzes von 
Kontrollzaun-Vergleichsflächenpaaren 
aus dem o.g. Untersuchungsgebiet. 

Am Ende des 30-jährigen Experiments 
(2019) waren von 100 angelegten Un-
tersuchungsflächenpaaren noch 
14 komplett erhalten, d.h. die Zäune 
standen noch und die Flächen wurden 
nicht durch Holzarbeiten oder andere 
Ereignisse in ihrer Entwicklung ge-
stört. Über 18 Jahre hinweg waren 
43 Paare unversehrt geblieben. Ver-
glichen wurde die Entwicklung der 
Gehölzpflanzen (Bäume, Sträucher) 
auf diesen Flächen nach 9, 18 und 30 
Jahren. Erfasst wurden die 6 höchsten 
Individuen pro Baumart und Probeflä-
che und das Kollektiv der dominanten, 
höchsten Individuen pro Flächenpaar, 

weiter Deckungsgrad und Höhe der 
Straucharten. Auf diese Weise standen 
immer jene Bäume im Fokus, die für 
die weitere Waldentwicklung primär 
maßgeblich sind. Hauptaugenmerk 
galt der Zusammensetzung des zu-
künftigen Wades und nicht der Summe 
von Jungpflanzen, die in einem spä-
teren Wald keine Rolle mehr spielen.
Die Baumartenvielfalt auf gezäunten 
und ungezäunten Flächen glich sich 
im Laufe des Untersuchungszeitrau-
mes an. Es konnten keine signifikan-
ten Unterschiede oder kein erkenn-
barer Trend zwischen gezäunten und 
ungezäunten Probeflächen gefunden 

Vom 30.01. bis 04.02.2024 ist es wieder soweit und die größte Jagdmesse Europas öffnet ihre Pforten in Dortmund.  
Wie gewohnt ist der DJV-Shop vor Ort und empfängt Sie gerne wieder in Halle 6, Stand B26. Neben vielen günsti-
gen Messepreisen bieten außerdem drei Coupons zusätzliche Sonderrabatte auf neue und beliebte Artikel. Coupon 
einfach ausschneiden und am Stand des DJV-Shops einlösen. (Solange der Vorrat reicht.)

Für Diejenigen, die die Messe nicht besuchen können, bietet der DJV-Shop während der Messelaufzeit viele tolle 
Angebote im Onlineshop (djv-shop.de). Ein Besuch lohnt sich!
Diese sowie viele weitere Artikel können bestellt werden unter www.djv-shop.de; schriftlich oder telefonisch bei der 
DJV-Service GmbH, Friesdorfer Straße 194 a, 53175 Bonn, Telefon: 0228 / 387290-0, Fax: 0228 / 387290-25, E-Mail: info@
djv-service.de. Die genannten Preise enthalten die gesetzliche Mehrwertsteuer, hinzu kommen die Versandkosten.



	    

JAGEN  FISCHEN  OFFROAD
08.03.-10.03.2024 | Hessenhalle Alsfeld

Alle Informationen auf www.hessenhalle-alsfeld.de

08.03.-10.03.2024 | Hessenhalle Alsfeld
Bei unserem Gewinnspiel erwarten Sie wieder hochwertige Gewinne!
Fr.: Firma Copterpro DJI Mini 4 Pro Set- inkl. 3 Akkus, sowie eine Fernsteuerung.
 Enthalten ist ebenfalls eine komplette Online Schulung zur Erklärung der Drohne.
Fr.:  JagdRanger by Rudolf Fehrmann - Messerset-Ausbeinmesser, Aufbrechmesser
Sa.:  Waff en Weber eine Jagdwaff e Mauser Repetierer  M18
 Nur an Erwerbsberechtigte und Inhaber eines gültigen Jagdscheins.  
Sa.:  Jagd Ranger by Rudolf Fehrmann - Messerset-Ausbeinmesser, Abhäutemesser, 
 Stechmesser
So.: Ansitzkanzel Franken - Jagdeinrichtungen Trompeter
So.:  Eine Ausbildung zur/zum Jägerin / Jäger von der Jagdschule Knüllwald
So.:  Noblex E-Optics - Fernglas Inception 8 x 42 RR02

Außerdem verlosen wir täglich Angelzubehör der Firma Fahrenkrog

Attraktive Verlosungen und
 Rahmenprogramm

JAGEN -FISCHEN – OFFROAD läuft 
auf Hochtouren. Das Messeteam der 
Hessenhallen GmbH lädt am Wo-
chenende vom 08.-10.03.2024 in das 
Messe- und Veranstaltungszentrum 
Hessenhalle Alsfeld ein
Jägerinnen und Jäger erwartet ein 
erweitertes Angebot an Jagdwaffen, 
Jagdausrüstung, Jagdbekleidung, 
Jagdkultur, Wildküche, Wildzerwir-
ken, Allradfahrzeugen und Quads.
Swarovski und Kahles Optik sind in 
diesem Jahr auch wieder als Ausstel-
ler vertreten. Unter den Messegästen 
werden an allen 3 Tagen hochwertige 
Sachpreise verlost. Erwerbsberech-
tigte können unter anderem eine 

Jagdwaffe des Fabrikats Mauser Re-
petierer  M18 von der Firma Waffen 
Weber, gewinnen. Auch Nichtjäger 
haben in diesem Jahr die Möglich-
keit eine Ausbildung zur Jägerin oder 
Jäger von der Jagdschule Knüllwald 
zu gewinnen. Eine Hochsitzkanzel 
von der Firma Trompeter, ein In-
door- und Outdoor Messer-Set vom 
JagdRanger, ein Fernglas von Nob-
lex Optik,  die Drohne von der Firma 
Copterpro runden das Verlosungs-
Programm ab. Der Landesjagdver-
band Hessen e.V. und der Verband der 
Hessischen Fischer unterstützen als 
ideelle Träger diese Hessische Messe.
Kulinarisch wird es in diesem Jahr 

wieder schöne Angebote geben. Die 
Falken, die Pfostenschau sowie die 
Jagdhornbläser werden unser Rah-
menprogramm gestalten.
Die Informations- und Verkaufsaus-
stellung öffnet von 9.30 Uhr 17.00 Uhr 
ihre Pforten.
Der Eintritt kostet 12.00 Euro inklusi-
ve Messekatalog und freiem Parken.
Am Gewinnspiel kann jeder Besucher 
der eine Eintrittskarte erworben hat, 
teilnehmen.
Kinder bis 12 Jahre haben freien 
Eintritt.

Hunde haben nur Einlass bei einem 
gültigen Impfpass ( Tollwutimpfung).

JAGEN  FISCHEN  OFFROAD 
DIE MESSE FÜR NATURFREUNDE IN HESSEN

werden. Wie schon zu Beginn der Ver-
suchsreihe erwartet, gab es aber große 
Unterschiede zwischen den verschie-
denen Untersuchungspaaren aufgrund 
des kleinräumig heterogenen Lebens-
raumes Bergwald. Insgesamt wuchsen 
nach 30 Jahren 11 verschiedene Bau-
marten und 19 verschiedene Strauch-
arten in den Flächenpaaren. Dort, wo 
die Bäume über 10 m hoch wurden, 
fielen die Sträucher sowohl auf gezäun-
ten als auch auf ungezäunten Flächen 
aus. Weder bei den Bäumen noch bei 
den Gehölzen  insgesamt (Bäume + 

Sträucher) war über die Gesamtdauer 
der Untersuchung ein wildbedingter 
Entmischungseffekt nachweisbar. 
Sehr wohl aber unterschied sich die 
Höhe der Jungbäume in den gezäunten 
Vergleichsflächen (völlig ohne Wild-
einfluss) von jener der ungezäunten 
Flächen mit Wildeinfluss. Das Höhen-
wachstum wurde durch das Schalen-
wild deutlich gehemmt, wodurch die 
Bäume erst später in höhere Baum-
klassen einwuchsen. Dies kann rein 
forstlichen Zielsetzungen entgegen-
stehen.

Möglicherweise ist Wildverbiss aber 
auch ein „kompensatorischer Ein-
griff“: er nimmt vorweg, was in spä-
teren Entwicklungsstadien aus an-
deren Gründen abstirbt. Kurzzeitige 
Betrachtungen liefern daher oft ganz 
andere, irreführende Ergebnisse, als 
Langzeituntersuchungen. Wer nur 
auf Reduktion von Stammzahlen im 
jüngsten Verjüngungsstadium oder 
ähnliche Marker schaut, überschätzt 
automatisch den Einfluss von Scha-
lenwild. 
(redaktionell gekürzt) 

Anzeige
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  › SONDERTHEMA ‹

www. jana-jagd.de
G e Ê

SCHNAPP 
UND WEG
STÄNDIG WECHSELNDE ANGEBOTE 

IM WINTER-MARKENOUTLET*

*nur solange der Vorrat reicht

§ RECHTSECKE §
EMPFEHLUNGEN DES DEUTSCHEN  

JAGDRECHTSTAGES 2023

Wie in den vergangenen Jah-
ren, hat auch im Jahre 2023 

der deutsche Jagdrechtstag, nach 
entsprechender Beratung, Empfeh-
lungen ausgesprochen. Diese werden 
nachfolgend zur Kenntnisnahme der 
Jägerschaft im Freistaat Thüringen 
wiedergegeben.
Waffenrecht
1. Der Deutsche Jagdrechtstag e. V. ist 
der Auffassung, dass das Urteil des OVG 
Münster vom 30.08.2023 zur Aufbewah-
rung von Waffenschrankschlüsseln in 
seiner Grundannahme, ein Schlüssel 
sei auf demselben Sicherheitsniveau zu 
verwahren wie die Waffen selbst, die 
Grenzen der richterlichen Rechtsfort-
bildung überschreitet und im geltenden 
Recht keine Grundlage findet. Es beruht 
auf einer unzulässigen Analogie zu § 
13 AWaffV, da es auf Grund des § 36 
Abs.1 WaffG i.V. m. der Versorgungs-
ermächtigung da es auf Grund des § 
36 Abs. 1 WaffG da es in Verbindung 
mit der Verordnungsermächtigung 
des § 36 Abs. 5 WaffG an einer unbe-
wussten gesetzlichen Regelungslü-
cke fehlt. Die Festlegung von über die 
Generalklausel des § 36 Abs. 1 WaffG 
hinausgehenden Anforderungen an 
die Schlüsselaufbewahrung sind dem 
Gesetz- bzw. Verordnungsgeber vorbe- 
halten.

2. Der deutsche Jagdrechtstag e. V. 
weist vor dem Hintergrund der aktu-
ellen Überlegungen zur Novellierung 
des Waffengesetzes darauf hin, dass 
entsprechend dem verfassungsrecht-
lichen Grundsatz der Verhältnismä-
ßigkeit in minder schweren Fällen 
im Rahmen von § 5 WaffG nur deut-
lich geringere Sperrfristen (z.B. zwi-
schen 3 und 30 Monaten) anzuordnen  
sind.
Ein minder schwerer Fall wird in der 
Regel anzunehmen sein, wenn ein ge-
ringfügiger Verstoß gegen jagd- oder 
waffenrechtliche Bestimmungen vor-
liegt, der etwa auf ein Augenblicks-
versagen einer ansonsten gesetzes-
treuen Person zurückzuführen ist und 
zu keiner wesentlichen konkreten Ge-
fährdung der öffentlichen Sicherheit 
geführt hat.
Bei der Festlegung der Wohlverhalten-
sphasen ist der Grundsatz der Verhält-
nismäßigkeit zu wahren. Eine generel-
le Verlängerung ist unverhältnismäßig.
Tierschutzgesetz
Der Deutsche Jagdrechtstag e. V. emp-
fiehlt, im Rahmen der laufenden Novel-
lierung des Tierschutzgesetzes auch 
den § 17 Nr. 2 Buchst. b zu ändern und 
dort-wie auch in Nr. 1-die Worte „ohne 
vernünftigen Grund“ voranzustellen. 
Damit wird klargestellt, dass eine 

weidgerechte Jagdausübung keinen 
strafbaren Verstoß gegen das Tier-
schutzgesetz darstellt.
Wolfsmanagement
Der Deutsche Jagdrechtstag e. V. spricht 
sich dafür aus, das derzeitige Reakti-
onsmanagement in ein regional dif-
ferenziertes Bestandsmanagement 
zu überführen. Er fordert, die Aus-
nahmetatbestände des Art. 16 Abs. 
1 FFH-Richtlinie in Bundesrecht zu 
überführen.
Er spricht sich darüber hinaus dafür 
aus, Verfügungen der zuständigen Be-
hörden zur Entnahme von Wölfen Kraft 
Gesetz für sofort vollziehbar zu erklä-
ren, um den Vollzug auch im Interesse 
des verfassungsrechtlich geschützten 
Eigentums zu beschleunigen.
Diese Empfehlungen sollten daher 
jedem Jäger und jeder Jägerin für Ge-
spräche und Diskussionen mit Dritten 
bekannt sein. Der Unterzeichner würde 
sich bereits jetzt dafür bedanken, aus 
den Jägerschaften Rückäußerungen 
zu erhalten, wie man diese Empfeh-
lungen in der Praxis sieht und ob es 
für künftige Empfehlungen bereits 
aktuelle Vorschläge gibt. 
Weidmannsheil
Dr. Wolfgang Müller
Obmann für Rechtsfragen 
Im LJV Thüringen e. V.
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WILDACKER –  
VORBEREITUNG AUF DIE AUSSAAT

Mit dem Recht zur Jagdausübung 
ist laut Paragraf 1 BJagdG auch 

die Pflicht zur Hege verbunden, was 
unter anderem bedeutet, für das Wild 
beste Lebensbedingungen zu schaf-
fen. Revier- und biotopverbessern-
de Maßnahmen sind ideale Mittel 
der aktiven Lebensraumgestaltung. 
Ganz besonders das Gestalten von 
Wildäckern und -wiesen ist eine 
hervorragende Möglichkeit, seinem 
Wild etwas Gutes zu tun. Bevor man 
jedoch einen Wildacker anlegt, sollte 
man sich im Klaren darüber sein, 
was eigentlich erreicht werden soll! 
Geht es eher um Deckung für das 
Wild oder doch mehr um Äsung? Oder 
beides? Welche Wildart möchte ich 
gezielt fördern? Oder geht es darum, 
Schwarzwild von den umliegenden 
Feldern fernzuhalten? Egal, ob ich 
beispielsweise Sommerdeckung für 
Niederwild oder Winteräsung für 
Schalenwild anstrebe, die Auswahl 
an möglichen Wildackerpflanzen ist 
groß und manchmal etwas unüber-
sichtlich. Zum Glück gibt es für jeden 

Verwendungszweck vorgefertigte 
Saatgutmischungen, wie sie zum 
Beispiel von der Firma „Revierbera-
tung Wolmersdorf“ oder der „Bruno 
Nebelung GmbH“ hergestellt und 
saatfertig angeboten werden. Wer 
sich nicht sicher ist, wie er seinen 
Wildacker anlegen soll, kann sich 
dort auch im Vorfeld informieren und 
beraten lassen. Wichtig ist es, den 
PH-Wert seines Bodens zu kennen, 
um so später gezielt düngen zu kön-
nen. Wenige Quadratmeter können 
oftmals mit der Hand beackert und 
dann später mit der Saatgeige gut per 
Hand besät werden können. Bei grö-
ßeren Flächen und je nach Beschaf-
fenheit des Bodens empfiehlt sich der 
Einsatz von schwererem Gerät wie 
Traktoren mit Eggen oder Pflügen. 
Auch die Aussaat sollte bei großen 
Flächen mit einer Maschine erfolgen 
um das Ergebnis schön gleichmäßig 
werden zu lassen. In jedem Fall soll-
te man im Vorfeld sowohl mit der 
Behörde als auch dem Landbesitzer 
abklären, ob die ausgesuchte Fläche 

wirklich in einen Wildacker umge-
wandelt werden darf. 

Qualitäts-Saatgut
für Wildäcker

www.Wildacker.dewww.Wildacker.de

Unser Gesamtangebot finden Sie im

 www.Saatgut-Shop.dewww.Saatgut-Shop.de

        Über 30 Mischungen 
        und viele Einzelsaaten

Topinambur: lieferbar ca. März-April

Revierberatung Wolmersdorf GmbH  & Co.KG
Fordern Sie unseren kostenlosen Katalog an Mail: 

Info@Wildacker.de

X

Wildackersaaten
für Hege, Wild und Naturschutz
Wildackersaaten

PRO WILD & NATUR

Praxisbewährte Mischungen und Einzelsaaten
   für Hoch- und Niederwild
   für Förderprogramme und Blühwiesen
   ab 100 kg frachtfrei, Sonderangebote für Hegeringe
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Praxisbewährte Mischungen und Einzelsaaten

Premiumpartner

Bruno Nebelung GmbH
48351 Everswinkel (Kr. Warendorf) · Tel.: (0 25 82) 670-117 
info@kiepenkerl.de · www.kiepenkerl.de

AZ_Wildacker_2024_Nebelung_54x64_V2.indd   1 12.01.24   14:15

Der Hecktransporter mit aktuellster,
ECE UN-26R04 Straßenzulassung!
Gültig in über 60 Ländern. Nicht nur EU!

Höchste Nutzlast aller Hecktransporter mit
Typzulassung. Wichtig! Auch zugelassen mit
diversen Anbauteilen wie bspw. Absenk- oder 
Hochklappvorrichtung und Aufbrechgalgen!

Alle Hecktransporter sind auch in Edelstahl erhältlich!
GRATIS: 2 Spanngurte und Sicherheitsschloss bei Bestellung. 
Lieferzeit: 2-3 Tage, gegen Rechnung.

Hecktransporter „Optimal“
hochwertig, feuerverzinkt!

  

  800 x 500 x 125mm - 182,90€
  900 x 500 x 125mm - 182,90€
1000 x 500 x 125mm - 182,90€
1000 x 500 x 175mm - 197,90€
1000 x 600 x 175mm - 209,90€
1200 x 500 x 125mm - 209,90€
1200 x 500 x 175mm - 1200 x 500 x 175mm - 219,90€
1200 x 600 x 125mm - 249,90€
1200 x 600 x 175mm - 269,90€

    GRATIS
  PROSPEKT
ANFORDERN!

Tel. 02686 - 897 788
Fax 02686 - 897 800
Mobile 0176 - 40 467 367
Email: info@heck-pack.de

...einfach
 besser!

Mtidti titi Gtirmtitiy
Wtir ftirtitititi tititititititi 
titititi tititititititititi

Besuchen Sie uns auf der Jagd & Hund Messe
in Dortmund vom 7.-12. Juni 2022 in Halle 4, Stand B21
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diversen Anbauteilen wie bspw. Absenk- oder 
Hochklappvorrichtung und Aufbrechgalgen!

Alle Hecktransporter sind auch in Edelstahl erhältlich!
GRATIS: 2 Spanngurte und Sicherheitsschloss bei Bestellung. 
Lieferzeit: 2-3 Tage, gegen Rechnung.

Hecktransporter „Optimal“
hochwertig, feuerverzinkt!

  

  800 x 500 x 125mm - 182,90€
  900 x 500 x 125mm - 182,90€
1000 x 500 x 125mm - 182,90€
1000 x 500 x 175mm - 197,90€
1000 x 600 x 175mm - 209,90€
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1200 x 600 x 175mm - 269,90€
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Jagdschein und WBK weg?
So schaffen Sie die MPU:

0173-2549489 · www.dvhpraxis.de
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www.UnternehmensBOERSE.de

Unternehmensverkauf 
seit 1988

In 3 Sek auf jedem ZF montierbar
Kein Einschießen
Kein Kontrollschuss
100% präzise
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VEREIN FÜR JAGDTECKEL e. V. 3304 AG FLÄMING 
PRÜFUNGSTERMINE DES ZUCHTVEREINS  
FÜR DIE BRAUCHBARKEITSPRÜFUNGEN  

THÜRINGEN IM JAHR 2024

Veranstalter	 Termin	� Prüf. u. Ort, Fachgr. Nennschluß Prüfungsleiter,  
Nenngeld, Impfschutz

VJT, AG Fläming	 24.03.2024	� EP, Br. TH Fachgr. A/D Schw. Gatter, Freyburg/Stadtroda,  
Meldeschluss: 01.03.2024, Nenngeld 100,00 Euro, vor Ort, 
Gültiger Impfschutz Tollwut		

VJT, AG Fläming	 14.04.2024	� EP, Br. TH Fachgr. A/D Schw. Gatter, Freyburg/Stadtroda,  
Meldeschluss: 14.03.2024, Nenngeld 100,00 Euro, vor Ort,  
Gültiger Impfschutz Tollwut		

VJT, AG Fläming	 12.05.2024	� EP, Br. TH Fachgr. A/D Schw. Gatter, Freyburg/Stadtroda,  
Meldeschluss: 12.04.2024, Nenngeld 100,00 Euro, vor Ort,  
Gültiger Impfschutz Tollwut		

VJT, AG Fläming	 26.05.2024	� EP, Br. TH Fachgr. A/D Schw. Gatter, Freyburg/Stadtroda,  
Meldeschluss: 25.04.2024, Nenngeld 100,00 Euro, vor Ort,  
Gültiger Impfschutz Tollwut		

VJT, AG Fläming	 09.06.2024	� EP, Br.TH Fachgr. A/D Schw. Gatter, Freyburg /Stadtroda,  
Meldeschluss: 09.05.2024

VJT, AG Fläming	 21.07.2024	� EP, Br. TH Fachgr. A/D Schw. Gatter, Freyburg/Stadtroda,  
Meldeschluss 21.06.2024, Nenngeld 100,00 Euro, vor Ort, 
Gültiger Impfschutz Tollwut		

VJT, AG Fläming	 18.08.2024	� EP, Br. TH Fachgr. A/D Schw. Gatter, Freyburg/Stadtroda,  
Meldeschluss 18.07.2024, Nenngeld 100,00 Euro, vor Ort,  
Gültiger Impfschutz Tollwut		

 
VJT, AG Fläming	 25.08.2024	� EP, Br. TH Fachgr. A/D Schw. Gatter, Freyburg/Stadtroda,  

Meldeschluss 18.07.2024, Nenngeld 100,00 Euro, vor Ort,  
Gültiger Impfschutz Tollwut		

 
VJT, AG Fläming	 29.09.2024	� EP, Br. TH Fachgr. A/D Schw. Gatter, Freyburg/Stadtroda,  

Meldeschluss 29.08.2024, Nenngeld 100,00 Euro, vor Ort,  
Gültiger Impfschutz Tollwut		

 

Weidmannsheil
Koschel

Prüfungsleiter: Jürgen Koschel, 06688 Weißenfels, Am Berge 9, Ruf: 034446/20685; 
Veranstalter: VJT e.V. AG Fläming; JGHV Nr. 3304 

„Im Land meiner Modelle“ war das 1918 publizierte Buch des Tiermalers 
Wilhelm Kuhnert. Um die Wende  vom 19. zum 20. Jahrhunderts bereiste er 
dreimal das damalige Deutsch-Ostafrika (später Tanganjika, heute Vereinigte 
Republik Tansania) in aufwendigen und längeren Expeditionen. Kuhnert wurde 
berühmt für seine Tier- und Landschaftsbilder Ostafrikas, besonders für seine 
Löwendarstellungen.
Hier schreibt er: „Eng umfriedigte Gärten find es nicht, die die Natur da drau-
ßen geschaffen hat, aber schier unbegrenzte, soweit das Auge ‚nicht‘ mehr 
reicht, von einem unbeschreiblichen Tierreichtum wimmelnden Riesengebiete 
– Ländergebiete. Und doch wirkt das alles, im Ganzen und Großen betrachtet, 
wie ein ungeheurer, unermesslicher Tiergarten.“1 
Ebenso wie Kuhnert war es der Tiermaler Wilhelm Eigener, die mich schon als 
Kind besonders beeindruckte. Löwen und Tiger bevölkerten mein Malpapier, 
kaum, dass ich zur Schule kam. Meine Sehnsucht nach Afrika aber wurde 
manifest, als ich als Elfjähriger den Film „Serengeti darf nicht sterben“ im Kino 
sah. Es scheint, dass dieser Film kaum einen unberührt gelassen  hat und 
ganze Generationen begeisterte. War es die beeindruckende Landschaft, ihre 
Wildnis, ihre unglaubliche Fülle der Tierwelt im Großen, wie im Kleinen? „Es 
ist eine Landschaft, die wir lieben“, sagt Bernhard Grzimek in dem Film, den 
er zusammen mit seinem Sohn drehte. Wer zum ersten Mal einen Elefanten 
oder eine Giraffe in freier Wildbahn sieht, mag verstehen, was er meinte.
Mit der Lektüre des gleichnamigen Buches der Grzimeks und meiner Ausgabe 
von „Brehms Tierleben“ wurde mir deutlich, dass Ostafrika auch für mich das 
Land meiner Modelle würde. Die jugendliche Vorstellung von Afrika war eine 
romantische, sicher. Aber sie gab mir Möglichkeit, mich malerisch auszudrücken 
und meine Fertigkeiten zu schulen, wenngleich ich noch viele Jahre warten 
musste, bis sich mein Wunsch erfüllte.

1  Wilhelm Kuhnert, Im Lande meiner Modelle  

Klinkhardt Biermann, Leipzig
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Das Tierparadies Tansanias

Jonathan Kingdon, der beste Kenner der afrikanischen Säugetiere (und nebenbei 
ein begnadeter Tierzeichner) hat Tansania zu den „biologischen Millionären“ 
gezählt.2 Tatsächlich hat Tansania 14 Nationalparks, darunter der berühmte 
Serengeti Nationalpark. In diesen streng geschützten Parks finden wir eine 
Fülle von Wildtieren in sehr unterschiedlichen Ökosystemen, die von Hochge-
birgsregionen über Urwälder, Akaziensavannen, Busch- und Baumsavannen, 
Süß- und Sodaseen, Flusssaumwäldern, Küstenbiotopen, Mangrovenästuarien, 
Bergwäldern bis zu Trockensavannen gehen. Es gibt kaum eine Säugetier- oder 
Vogelart Afrikas, die nicht wenigstens in einer Unterart in Tansania vertreten wäre. 
Daneben gibt es viele Arten, die endemisch sind, also nur hier vorkommen. 
Ich hatte das große Glück, viele dieser Regionen und Naturschutzgebiete zu 
besuchen.  
Einen besonderen Status hat die Ngorongoro Conservation Area (NCA)  das 
Ngorongoro Schutzgebiet mit dem Ngorongoro Krater. Daneben gibt es 30 
sogenannte Game Reserves, also ausgewiesene Schutzgebiete. „Die Game 
Reserves unterliegen ähnlichen Schutzbestimmungen wie die Nationalparks, 
stehen aber in beschränktem Maße der Nutzung durch Menschen zur Verfü-
gung, wobei eine Besiedlung nicht gestattet ist.“3  Das bekannteste und größte 
dieser Schutzgebiete ist der „Selous“ im Süden Tansanias. Game Reserves 
können auch eine Pufferfunktion zwischen den Nationalparks und besiedelten 
Gebieten haben.
Der Norden Tansanias wird geprägt durch endlosen Gras- und Akaziensavan-
nen und die Bruchfalte des Rift Valleys.
Die Landschaft der Serengeti ist biogeografisch mit dem Süden Kenias verbun-
den. So gehört die Masai Mara zu Kenia, ist aber ein Teil des Serengeti-Mara 
Ökosystems. Hier spielt sich dem jahreszeitlichen Zyklus von Regen- und 
Trockenzeiten folgend die Wanderung der großen Herden ab, überwiegend 
aus Gnus und Zebras bestehend, Millionen von Tieren, die im Uhrzeigersinn 
die Serengeti durchwandern.
Das Rift Valley oder der große Grabenbruch ist eine tektonische Verwerfung, 
die sich vom Toten Meer in Palästina, über das Rote Meer, Äthiopien, Kenia, 
Tansania bis nach Mosambik hinzieht. In Kenia teilt sich der Grabenbruch 
in zwei Arme und umschließt das Hochland, die Serengeti und den riesigen 
Viktoriasee. In Südtansanias, im Malawisee, vereinigen sich die beiden Arme. 
Das östliche Rift, das Gregory-Rift, ist geprägt durch eine Kette von Sodaseen, 
die durch Natriumkarbonat mehr oder weniger stark alkalisch sind.

2  Jonathan Kingdon,  

A Field Guide to African Mammals 

Academic Press, London 1997

3 Jörg Gabriel, Reise Know-How Tansania, Osnabrück 2009
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4. AllGemeine chArAkteristik der GreifvöGel

sondern sie über die Nase salz-

haltige Flüssigkeit ab, Habicht-

artige lassen Nasensekret nur 

abtropfen. Relativ großäugig 

haben Falken zudem gegenüber 

den meisten Habichtartigen ein 

besseres Dämmerungs-Sehver-

mögen. Das schien mit für eine 

engere Verwandtschaftsbezie-

hung zu den Eulen, die auch 

keine Horste bauen, ihre Beute 

durch Biss töten und den Kot 

gleichfalls nur fallen lassen, zu 

sprechen. Diesen Mutmaßun-

gen setzte erst d
ie Molekular-

phyletik ein Ende (5.1).

Es gibt aber noch viele wei-

tere, eher subtile Unterschie-

de. So beginnen alle Falken, 

angefangen von den recht ha-

bichtähnlichen, oft zu Fuß ja-

genden Waldfalken bis zu 

den luftraumbeherrschenden 

Baum- und Wanderfalken die 

Handschwingenmauser stets 

mit der 4. (oder einer benach-

barten) Feder und fahren dann 

im Wechselmodus fort. Bei Ha-

bichtartigen wird stets m
it der 

1. (innersten) Handschwinge 

angefangen, von der sich dann 

aszendent gereiht der Feder-

wechsel fortsetzt. Doch wer-

den bei einer Reihe vor allem 

großer Habichtartiger erhebli-

4.3.-2.a. & b. Habichtartige spritzen dagegen – wie hier ein Fischadler Pandion haliaetus und ein Habicht Acci-

piter gentilis demonstrieren – den Schmelz nach hinten weg. Fotos: T. Pröhl

4.3.-3.1. Im Großgefieder des anfliegenden Wanderfalken sind die 10. Handschwingen und das zum Abbremsen 

des Fluges abgespreizte Alula – eine kleine Zusatzfeder vor dem Flügelbug-Abknick – gut zu erkennen. Die Zahl 

der Armschwingen beläuft sich auf 15 (Busching pers. Mitt.), 
was aber nicht so deutlich hervortritt

. Anders die 

paarig angeordneten, insgesamt 12 Schwanzfedern. 
Foto: U. Augst

4.3.-3.2. Die Handschwingenmauser bei Habichtartigen (a) und Falken (b).

Während Habichtartige von der 1. Handschwinge ansetzend kontinuierlich 

zur Flügelspitze hin die folgenden wechseln, beginnt die Handschwingen-

mauser der Falken stets bei der 4. Schwinge und verläuft dann divergie-

rend in beide Richtungen fort, w
obei der Ablauf bei den einzelnen Arten 

etwas variieren kann.

4.3.-3.3. Die Mauser vom Jugend- 

ins Übergangskleid währt beim 

Bartgeier Gypaetus barbatus bis zu 

vier Jahre und ist in ihrer Sequenz 

sehr komplex. Sie verläuft im
 Hand-

schwingenbereich regelmäßig und 

im Armschwingenbereich sowie am 

Schwanz unregelmäßig. Bei späte-

ren Mausern wird auch der Verlauf 

im Handschwingenbereich unregel-

mäßig.
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„Im Land meiner Modelle“ war das 1918 publizierte Buch des Tiermalers 
Wilhelm Kuhnert. Um die Wende  vom 19. zum 20. Jahrhunderts bereiste er 
dreimal das damalige Deutsch-Ostafrika (später Tanganjika, heute Vereinigte 
Republik Tansania) in aufwendigen und längeren Expeditionen. Kuhnert wurde 
berühmt für seine Tier- und Landschaftsbilder Ostafrikas, besonders für seine 
Löwendarstellungen.
Hier schreibt er: „Eng umfriedigte Gärten find es nicht, die die Natur da drau-
ßen geschaffen hat, aber schier unbegrenzte, soweit das Auge ‚nicht‘ mehr 
reicht, von einem unbeschreiblichen Tierreichtum wimmelnden Riesengebiete 
– Ländergebiete. Und doch wirkt das alles, im Ganzen und Großen betrachtet, 
wie ein ungeheurer, unermesslicher Tiergarten.“1 
Ebenso wie Kuhnert war es der Tiermaler Wilhelm Eigener, die mich schon als 
Kind besonders beeindruckte. Löwen und Tiger bevölkerten mein Malpapier, 
kaum, dass ich zur Schule kam. Meine Sehnsucht nach Afrika aber wurde 
manifest, als ich als Elfjähriger den Film „Serengeti darf nicht sterben“ im Kino 
sah. Es scheint, dass dieser Film kaum einen unberührt gelassen  hat und 
ganze Generationen begeisterte. War es die beeindruckende Landschaft, ihre 
Wildnis, ihre unglaubliche Fülle der Tierwelt im Großen, wie im Kleinen? „Es 
ist eine Landschaft, die wir lieben“, sagt Bernhard Grzimek in dem Film, den 
er zusammen mit seinem Sohn drehte. Wer zum ersten Mal einen Elefanten 
oder eine Giraffe in freier Wildbahn sieht, mag verstehen, was er meinte.
Mit der Lektüre des gleichnamigen Buches der Grzimeks und meiner Ausgabe 
von „Brehms Tierleben“ wurde mir deutlich, dass Ostafrika auch für mich das 
Land meiner Modelle würde. Die jugendliche Vorstellung von Afrika war eine 
romantische, sicher. Aber sie gab mir Möglichkeit, mich malerisch auszudrücken 
und meine Fertigkeiten zu schulen, wenngleich ich noch viele Jahre warten 
musste, bis sich mein Wunsch erfüllte.

1  Wilhelm Kuhnert, Im Lande meiner Modelle  

Klinkhardt Biermann, Leipzig
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Das Tierparadies Tansanias

Jonathan Kingdon, der beste Kenner der afrikanischen Säugetiere (und nebenbei 
ein begnadeter Tierzeichner) hat Tansania zu den „biologischen Millionären“ 
gezählt.2 Tatsächlich hat Tansania 14 Nationalparks, darunter der berühmte 
Serengeti Nationalpark. In diesen streng geschützten Parks finden wir eine 
Fülle von Wildtieren in sehr unterschiedlichen Ökosystemen, die von Hochge-
birgsregionen über Urwälder, Akaziensavannen, Busch- und Baumsavannen, 
Süß- und Sodaseen, Flusssaumwäldern, Küstenbiotopen, Mangrovenästuarien, 
Bergwäldern bis zu Trockensavannen gehen. Es gibt kaum eine Säugetier- oder 
Vogelart Afrikas, die nicht wenigstens in einer Unterart in Tansania vertreten wäre. 
Daneben gibt es viele Arten, die endemisch sind, also nur hier vorkommen. 
Ich hatte das große Glück, viele dieser Regionen und Naturschutzgebiete zu 
besuchen.  
Einen besonderen Status hat die Ngorongoro Conservation Area (NCA)  das 
Ngorongoro Schutzgebiet mit dem Ngorongoro Krater. Daneben gibt es 30 
sogenannte Game Reserves, also ausgewiesene Schutzgebiete. „Die Game 
Reserves unterliegen ähnlichen Schutzbestimmungen wie die Nationalparks, 
stehen aber in beschränktem Maße der Nutzung durch Menschen zur Verfü-
gung, wobei eine Besiedlung nicht gestattet ist.“3  Das bekannteste und größte 
dieser Schutzgebiete ist der „Selous“ im Süden Tansanias. Game Reserves 
können auch eine Pufferfunktion zwischen den Nationalparks und besiedelten 
Gebieten haben.
Der Norden Tansanias wird geprägt durch endlosen Gras- und Akaziensavan-
nen und die Bruchfalte des Rift Valleys.
Die Landschaft der Serengeti ist biogeografisch mit dem Süden Kenias verbun-
den. So gehört die Masai Mara zu Kenia, ist aber ein Teil des Serengeti-Mara 
Ökosystems. Hier spielt sich dem jahreszeitlichen Zyklus von Regen- und 
Trockenzeiten folgend die Wanderung der großen Herden ab, überwiegend 
aus Gnus und Zebras bestehend, Millionen von Tieren, die im Uhrzeigersinn 
die Serengeti durchwandern.
Das Rift Valley oder der große Grabenbruch ist eine tektonische Verwerfung, 
die sich vom Toten Meer in Palästina, über das Rote Meer, Äthiopien, Kenia, 
Tansania bis nach Mosambik hinzieht. In Kenia teilt sich der Grabenbruch 
in zwei Arme und umschließt das Hochland, die Serengeti und den riesigen 
Viktoriasee. In Südtansanias, im Malawisee, vereinigen sich die beiden Arme. 
Das östliche Rift, das Gregory-Rift, ist geprägt durch eine Kette von Sodaseen, 
die durch Natriumkarbonat mehr oder weniger stark alkalisch sind.

2  Jonathan Kingdon,  

A Field Guide to African Mammals 

Academic Press, London 1997

3 Jörg Gabriel, Reise Know-How Tansania, Osnabrück 2009
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4. AllGemeine chArAkteristik der GreifvöGel
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besseres Dämmerungs-Sehver-

mögen. Das schien mit für eine 

engere Verwandtschaftsbezie-

hung zu den Eulen, die auch 

keine Horste bauen, ihre Beute 

durch Biss töten und den Kot 

gleichfalls nur fallen lassen, zu 

sprechen. Diesen Mutmaßun-

gen setzte erst d
ie Molekular-

phyletik ein Ende (5.1).

Es gibt aber noch viele wei-

tere, eher subtile Unterschie-

de. So beginnen alle Falken, 

angefangen von den recht ha-

bichtähnlichen, oft zu Fuß ja-

genden Waldfalken bis zu 

den luftraumbeherrschenden 

Baum- und Wanderfalken die 

Handschwingenmauser stets 

mit der 4. (oder einer benach-

barten) Feder und fahren dann 

im Wechselmodus fort. Bei Ha-

bichtartigen wird stets m
it der 

1. (innersten) Handschwinge 

angefangen, von der sich dann 

aszendent gereiht der Feder-

wechsel fortsetzt. Doch wer-

den bei einer Reihe vor allem 

großer Habichtartiger erhebli-

4.3.-2.a. & b. Habichtartige spritzen dagegen – wie hier ein Fischadler Pandion haliaetus und ein Habicht Acci-

piter gentilis demonstrieren – den Schmelz nach hinten weg. Fotos: T. Pröhl

4.3.-3.1. Im Großgefieder des anfliegenden Wanderfalken sind die 10. Handschwingen und das zum Abbremsen 

des Fluges abgespreizte Alula – eine kleine Zusatzfeder vor dem Flügelbug-Abknick – gut zu erkennen. Die Zahl 

der Armschwingen beläuft sich auf 15 (Busching pers. Mitt.), 
was aber nicht so deutlich hervortritt

. Anders die 

paarig angeordneten, insgesamt 12 Schwanzfedern. 
Foto: U. Augst

4.3.-3.2. Die Handschwingenmauser bei Habichtartigen (a) und Falken (b).

Während Habichtartige von der 1. Handschwinge ansetzend kontinuierlich 

zur Flügelspitze hin die folgenden wechseln, beginnt die Handschwingen-

mauser der Falken stets bei der 4. Schwinge und verläuft dann divergie-

rend in beide Richtungen fort, w
obei der Ablauf bei den einzelnen Arten 

etwas variieren kann.

4.3.-3.3. Die Mauser vom Jugend- 

ins Übergangskleid währt beim 

Bartgeier Gypaetus barbatus bis zu 

vier Jahre und ist in ihrer Sequenz 

sehr komplex. Sie verläuft im
 Hand-

schwingenbereich regelmäßig und 

im Armschwingenbereich sowie am 

Schwanz unregelmäßig. Bei späte-

ren Mausern wird auch der Verlauf 

im Handschwingenbereich unregel-

mäßig.

Nach AdAms und lloPis dell( 1994) 

in BAumgArt (2001)

Wer einen Blick in die hervorragend künstlerisch gestalteten 
Bestimmungsbücher von Professor Amann wirft, wird sich der 
Faszination, die von der Farbqualität und der naturgetreuen 
Wiedergabe der Abbildungen ausgeht, nicht entziehen können. 
Die praktische Anordnung der Bildlagen lässt auf einen Blick die 
Vielfalt der Formen und Farben erfassen; sie ermöglicht in  
Verbindung mit den prägnanten Texten allen Naturfreunden,  
Schülern, Lehrern, Studenten, Biologen und Forstleuten das 
sichere Bestimmen der Pflanzen, Insekten, Vögel, Säugetiere  
und Kaltblüter des Waldes.

Neumann-Neudamm
Amann, Kerfe 
des Waldes
Hardcover. Seiten: 334. 
Format: 12,5 x 20,5 cm. 
Best.Nr.: NN0760
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1| Grafschaft Kräuterlikör 500ML
Edelste Rohstoffe verleihen diesem  
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Der Schweizer Forstwissenschaftler Dr. Andreas Gautschi (* 1956) ist mit 
umfangreichen Studien zur preußisch-deutschen Jagd- und Forstgeschichte 
bekannt geworden und gilt als Spezialist für das Jagdgebiet der Rominter Heide.
Nach seinem Studium der Forstwirtschaft war er als Waldarbeiter, Projektverfasser  
und Forstbeamter tätig, bevor er 1991 in die Rominter Heide ging, um die  
Jagdgeschichte zu erforschen.
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Lebensquell und stille Einkehr zugleich ist für den 
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und längst gehört zum jagdlichen Glück auch die 
Freude über den Erfolg des Anderen, des Gastes 
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Mysterium, das diese unbändige, archaische Freude 
ausmacht, die man nur auf der Jagd empfinden kann. 
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speziellen auf die Bergwelt Österreichs. Der Autor ver-
steht es, in kurzweiligen Erzählungen den Leser teil-
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Menschen, die ihn im Laufe seines 
Lebens geprägt haben, aber auch von 
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2 | Krewer, Grüne Geschichten
Nach den Erzählungen über die Begegnun-
gen, schildert er nun verschiedene Jagd-
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Das Nachschlagewerk für Waidmänner und -frauen 
und solche, die es noch werden möchten! Im vorlie-
genden Buch werden anhand von Schlagwörtern alle 
Bereiche der Jagd, beginnend bei den verschiedenen 
Wildarten, über die Jagdhunde, den Jagdbetrieb 
sowie die Wildhege und Revierpflege behandelt und 
prägnant, aber doch ausführlich, erklärt. Der Leser fin-
det nicht nur »trockene« Fachinformationen, sondern 
auch Kulturhistorisches und Launiges – Geschichten 
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Paket: Busdorf, Wilddieberei Band 1-3

im Set nur € 39,90
statt € 59,90
Paket-Best.Nr.: NN1317S

Paket: Krewer-Begegnungen

im Set nur € 32,90
statt € 39,90
Paket-Best.Nr.: SET609

Bernd Krewer (1939 - 2020) war 
von 1973 bis 2000 Revierleiter  
anerkannter Schweißhund-
führer und Verbandsschweiß-
richter. Neben seinen Büchern 
publizierte er zahlreiche Fach-
beiträge in Jagdzeitschriften.

AKAH Jagdscheinetui 
Neoprene orange Motiv 
„Hirsch“
Best.Nr.: AK78565
Preis: 19,90

10 €

Otto Busdorf war Chef 
eines Sonderstabes, 
der die Wilderei in 
Preußen bekämpfen 
sollte. In den Jahren 
1928 bis 1931 verfasste 
er 3 Bücher, die au-
thentische Wildererfäl-
le dokumentieren und 
seinen Polizeischülern 
als Unterrichtsmaterial 
dienten. Diese drama-
tischen, blutrünstigen 
und brutalen Wilderer-
fälle sind bis heute die 
umfassendste Doku-
mentation von Wilderei 
in Deutschland und 
belegen, mit welcher 
Grausamkeit sich Wild-
diebe auf der einen, 
und Jäger, Förster und 
Polizei auf der anderen 
Seite bekriegten. 
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10€

Best.Nr.: AK78743
Preis: 25,-
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Dorn, Jägerinnen 
20% aller Jagdbegeis-
terten sind Frauen - Ten-
denz steigend! Warum 
frau jagt: sehr persön-
liche Einblicke in Leben 
und Motivation von 
passionierten Jägerinnen 
Alle Facetten weiblicher 
Jagdleidenschaft - z.B. 
Frauen auf der Pirsch 
und bei der Hundeaus-
bildung, die Waffengra-
veurin, die Jagdmode-
Designerin, die Falknerin. 
Hardcover. Seiten: 168 
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Preis: Statt 29,99 
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Hecker, Dianas Tochter 
Nach ersten Erfahrungen 
als Jungjägerin berichtet 
die Autorin in spannen-
den Geschichten von 
jagdlichen Höhen und 
Tiefen, von ungewöhn-
lichen Begegnungen mit 
Tier und Mensch. Ein 
Buch, das von der ersten 
bis zur letzten Seite 
fesselt und begeistert. 
Hardcover. Seiten: 272 
Format: 14,8 x 21,0 cm.
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10 €

AKAH LRF 600 Laser-Entfer-
nungsmesser
- Vergrößerung: 6x
-  Objektivdurchmesser: 25 mm
- Spritzwassergeschützt
- Batterie: 1x CR2 3Volt
-  Laser: Klasse I 

(augensicher).
Best.Nr.: AK50090000
Preis: Statt 199,- NUR 169,-

AKAH Jagdglas 8x56 GA
-  Sehfeld auf 1.000m : 107m
- Austrittspupille: 7mm
-  Dämmerungszahl: 21,16
- Vergrößerung: 8x56
Inkl. hochwertigem Hardcase, 
Neopren-Tragegurt, Okular- 
bzw. Objektiv-Schutzkappen
Best.Nr.: AK50075
Preis: Statt 229,- NUR 199,-
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JÄGERINNEN
Schon seit längerer Zeit ist das Jagen keine Männerdomäne mehr. Immer mehr 
Frauen machen den Jagdschein und tragen so auch zu einem modernerem Jagd-
verständnis bei. Das ist auch wichtig, denn die Jagd als Kulturgut muss erhalten 
bleiben!

EINBLICKE

echter Hingucker

AKAH Pirschglas 8x42
- Sehfeld auf 1.000m : 124m
- Austrittspupille: 5,25mm
- Dämmerungszahl: 18,3
- Vergrößerung: 8x42
Inkl. Weichbeutel, Trageriemen, 
Okular- und Objektivschutz.
Best.Nr.: AK50077
Preis: Statt 149,- NUR 129,-

AKAH  
Schild „Wild und ungezähmt“
Metallschild mit coolem Spruch. 
Braun. Maße: 19x19cm
Best.Nr.: AK778070 · Preis: 9,95
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1 | Deerhunter
Anorak Damen „Lady Gabby“  
Best.Nr.: DH5004 
Preis: 229,90

2 | Hubertus 
Damen-Fleeceshirt Hoody
Best.Nr.: HU10223204  
Preis: 59,90

STILVOLL AUF DER JAGD

4 | Skogen 
Damen-Langarmbluse   

weiß, mit Hirsch
In zwei Farben erhältlich 

Best.Nr.: SG20214266 
Preis: 54,95

3 | Skogen  
Damen-Langarmbluse  

farbig, mit Hirsch
In zwei Farben erhältlich  

Best.Nr.: SG20214264 
Preis: 59,90
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Begrenzte Stückzahl
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› BUCHTIPP ‹



Dorn, Jägerinnen 
20% aller Jagdbegeis-
terten sind Frauen - Ten-
denz steigend! Warum 
frau jagt: sehr persön-
liche Einblicke in Leben 
und Motivation von 
passionierten Jägerinnen 
Alle Facetten weiblicher 
Jagdleidenschaft - z.B. 
Frauen auf der Pirsch 
und bei der Hundeaus-
bildung, die Waffengra-
veurin, die Jagdmode-
Designerin, die Falknerin. 
Hardcover. Seiten: 168 
Format: 22,6 x 26,2 cm.
Best.Nr.: BL41161
Preis: Statt 29,99 
NUR 10,-

Hecker, Dianas Tochter 
Nach ersten Erfahrungen 
als Jungjägerin berichtet 
die Autorin in spannen-
den Geschichten von 
jagdlichen Höhen und 
Tiefen, von ungewöhn-
lichen Begegnungen mit 
Tier und Mensch. Ein 
Buch, das von der ersten 
bis zur letzten Seite 
fesselt und begeistert. 
Hardcover. Seiten: 272 
Format: 14,8 x 21,0 cm.
Best.Nr.: NN1958
Preis: Statt 19,95 
NUR 10,-

10 €

AKAH LRF 600 Laser-Entfer-
nungsmesser
- Vergrößerung: 6x
-  Objektivdurchmesser: 25 mm
- Spritzwassergeschützt
- Batterie: 1x CR2 3Volt
-  Laser: Klasse I 

(augensicher).
Best.Nr.: AK50090000
Preis: Statt 199,- NUR 169,-

AKAH Jagdglas 8x56 GA
-  Sehfeld auf 1.000m : 107m
- Austrittspupille: 7mm
-  Dämmerungszahl: 21,16
- Vergrößerung: 8x56
Inkl. hochwertigem Hardcase, 
Neopren-Tragegurt, Okular- 
bzw. Objektiv-Schutzkappen
Best.Nr.: AK50075
Preis: Statt 229,- NUR 199,-

BESTELLEN SIE JETZT UNTER: INFO@JANA-JAGD.DE • TEL: 05661 9262-0 • JANA-JAGD.DE

JÄGERINNEN
Schon seit längerer Zeit ist das Jagen keine Männerdomäne mehr. Immer mehr 
Frauen machen den Jagdschein und tragen so auch zu einem modernerem Jagd-
verständnis bei. Das ist auch wichtig, denn die Jagd als Kulturgut muss erhalten 
bleiben!

EINBLICKE

echter Hingucker

AKAH Pirschglas 8x42
- Sehfeld auf 1.000m : 124m
- Austrittspupille: 5,25mm
- Dämmerungszahl: 18,3
- Vergrößerung: 8x42
Inkl. Weichbeutel, Trageriemen, 
Okular- und Objektivschutz.
Best.Nr.: AK50077
Preis: Statt 149,- NUR 129,-

AKAH  
Schild „Wild und ungezähmt“
Metallschild mit coolem Spruch. 
Braun. Maße: 19x19cm
Best.Nr.: AK778070 · Preis: 9,95

IDEE

1 | Deerhunter
Anorak Damen „Lady Gabby“  
Best.Nr.: DH5004 
Preis: 229,90

2 | Hubertus 
Damen-Fleeceshirt Hoody
Best.Nr.: HU10223204  
Preis: 59,90
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› BUCHTIPP ‹ Anzeige

WILDE MEDIZIN 
GEWINNUNG – ANWENDUNG – HEILWIRKUNG

Barbara Hoflacher

Ein Praxisbuch mit 200 Seiten 
und rund 160 Farbfotos. 
Format: 17 x 24 cm.  
ISBN: 978-3-85208-181-6 
Preis € 35.-

Österr. Jagd- und Fischerei-
Verlag, 1080 Wien,  
Wickenburggasse 3,  
Tel. (01) 405 16 36/39,  
Fax: (01) 405 16 36/59,  
E-mail: verlag@jagd.at,  
Internet: www.jagd.at

Auslieferung für Deutschland:  
Südost Service GmbH, 
Am Steinfeld 4,  
94065 Waldkirchen, 
Tel. 08581/96 05-0,  
Fax: 08581/754
E-mail: info@suedost-service.de

Dieses Buch beschreibt Schritt 
für Schritt, wie Wildtierfette von 

Dachs, Murmeltier, Wildschwein & Co 
richtig gewonnen und in der eigenen 
Küche zu hochwirksamen Schmerz-, 
Wund- und Hautheilsalben, aber auch 
zu Seifen, Sprays, Ölen oder sogar Ker-
zen verarbeitet werden können. Es 
zeigt verständlich und anschaulich, 
wie Wildtierfette in der traditionellen 
Volksmedizin eingesetzt wurden und 
tritt den Beweis an, dass sich dieses 
über Generationen überlieferte Heil-
wissen mit neuesten wissenschaftli-
chen Erkenntnissen abgleichen lässt. 
Dieses Buch lässt tief in heilbringende 
Zusammenhänge blicken, etwa, wenn 
es um den reichhaltigen Schatz ver-
schiedenster Kräuter geht, die direkt 
vor unserer Haustür wachsen, oder 
wie Pflanzenöle oder ätherische Öle 
mit Wildtierfetten kombiniert wer-
den können, um deren Wirkung zu 
steigern.
Neben den Wildtierfetten widmet 
sich dieses Buch auch den „kleinen“ 
Trophäen, wie Bärten, Pelzen, Nagern 
oder Penisknochen, und deren man-
nigfaltigen Verwertungsmöglich- 
keiten. 
Abgerundet wird dieses Werk mit 
höchst amüsanten Kurzgeschichten 

und beinahe vergessenen Wildre-
zepten, etwa Munggenpfeffer, Mar-
derhund-Tortillas oder Dachsschin-
ken. Die Autorin lässt es sich als 
überzeugte „Jägetarierin“ auch nicht 
nehmen, Mitmenschen vom gesun-
den und hochwertigen Lebensmittel 

Wildbret zu begeistern. Und: Sie legt 
Zeugnis ab für eine nachhaltige Beja-
gung und eine möglichst vollständi-
ge Verwertung der erlegten Wildtiere, 
um den Geschöpfen letztlich jenen 
Respekt zu erweisen, den sie auch  
verdienen. 

www.fuchsfalle.de
0151-27565610

ALLRADAUTOS
Kaufe Geländewagen, PickUp, 

PKW in ganz Deutschland!  
Zustand & Alter egal. Abholung  

vor Ort Tel. 0173 3529499

Jagdschule Langer Berg
Kurt Plag
Herschdorf Mittelfeldweg 4, 98701 Großbreitenbach
Info unter 0170-5275764 oder 036738-741349
www.jagdschule-langerberg.de

Die Jagdschule im Thüringer Wald mit eigenem Schießkino

Jagdscheinkurse, Falknerkurse, 
Weiterbildungen

Souverän – Zügig – Preiswert 
 zum Jagdschein oder Falknerjagdschein

Info unter: 036206-20486 oder 0177-8712175

Jagdschule-Thüringen.de
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› AUS DEN JÄGERSCHAFTEN ‹

JÄGERSCHAFT ERFURT e. V. 

EINLADUNG  
ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 2024

Werter Jagdfreund/in,
zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung lädt Sie der Vorstand der Jägerschaft Erfurt e. V. recht herzlich ein.
Die Versammlung findet am Sonnabend, den 23.03.2024 um 10:00 Uhr in der Gaststätte „Nach Feierabend“ in Erfurt-
Gispersleben statt.
Die Tagesordnung geht den Mitgliedern gesondert zu.

Mit freundlichen Grüßen 
und Weidmannsheil

Der Vorstand der Jägerschaft Erfurt e. V.

JÄGERSCHAFT LOBENSTEIN 

EINLADUNG  
ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Die Jägerschaft Lobenstein lädt ihre Mitglieder zur Jahreshauptversammlung am 
02.02.2024 um 18 Uhr in 
Hirt´s Gasthaus nach Liebengrün ein. 
Tagesordnung: 
Jahresrückblick und Abrechnung 2023
Personaländerung im Vorstand der Jägerschaft 
Informationen an die Mitglieder, Jahresvorschau 2024
Es wird um rege Teilnahme gebeten. 

KREISJÄGERSCHAFT BAD SALZUNGEN e. V.  

EINLADUNG ZUR KREISFUCHSJAGD 2024

vom 22.01.2024 - 28.01.2024.
 
Der Abschluss mit gemeinsamen Streckelegen findet am 28.01.2024 um 10:00 Uhr an der Dietrichsberghütte bei 
Sünna statt. 

Florian Pagel
stellv. Vorsitzender 



    

Es war wieder einmal Weihnachts-
markt im Forsthaus Willrode 

und unser Infomobil war dabei. Wir 
konnten vom 09.12.-10.12.2023 viele 

Besucher am Infomobil begrüßen. 
Diese stellten viele Fragen zu Jagd, 
Natur und den Präparaten. Viele 
Fragen wurden zum Waschbären 

gestellt. Wie zum Beispiel ob wir 
diesen auch bejagen. Einige interes-
sierten sich auch für unsere Bausätze 
(Meisennistkästen, Insektenhotels, 
Fledermauskästen diese haben wir 
neu im Angebot). Davon wurden ei-
nige gekauft diese sollten auch Ge-
schenke zu Weihnachten werden.
Auf diesem Wege möchte ich mich, 
auch im Namen des Vorstandes der 
Jägerschaft, bei den Jägerinnen und 
Jägern die an diesem Wochenende 
da waren recht herzlich für ihren 
Einsatz bedanken. Mein besonderer 
Dank gilt der Ehefrau unseres Mit-
glieds U. Stahl. 

Vorsitzender der Jägerschaft Erfurt 
Harald Reichelt
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JÄGERSCHAFT ERFURT e. V. 

EIN KURZER RÜCKBLICK

KREISJÄGERSCHAFT GOTHA e. V. 

EINLADUNG  
ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Der Vorstand der Kreisjägerschaft Gotha e. V. lädt alle 
Mitglieder zur diesjährigen JHV ein!

 
Zeitpunkt: Samstag, 02.03.2024 / 09:00 Uhr
Ort: 99869 Nessetal OT Goldbach, Hauptstraße 15a, "Zur 
Dorfschenke"

Tagesordnung:
1. Begrüßung / Jagdhornbläser
2. Wahl des Versammlungsleiters
3. Totenehrung
4. �Feststellung der Anwesenheit / Anträge zur Tages-

ordnung
5. �Berichte (Vorsitzender, Schatzmeister, Hundeobfrau, 

Jagdschule)
6. Diskussion / Aussprachen / Entlastung des Vorstandes

7. Wahl - der neuen Schatzmeisterin
	 - des neuen Kassenprüfers
	 - �der Teilnehmer am Landesjägertag (20.04.2024 

in Meiningen)
8. Vorträge
	 - �LRA Gotha Untere Jagdbehörde Hr. Jung (an-

gefragt)
	 - Veterinäramt Gotha Frau Dr. Gerhardt
	 - �FA-Leiter Finsterbergen „Waldumbau im  

ThüringenForst“
9. Verabschiedung / Jagdhornbläser

Die Versorgung übernimmt das Team der Dorfschenke.

Jörg Rathemacher / Brita Schweitzberger
Vorstand
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KREISJAGDVERBAND WEIMAR e. V. 

POKALSCHIESSEN 2024  
DES KJV WEIMAR

Termin:		 06.04.2024, Start 09:00 Uhr
Ort:		  Hermes Schießzentrum Elxleben 
Startgeld: 	 Mitglieder 10,00 €
		  Gäste 20,00 € 

Vorrausetzung Kaliber mindestens 6,5 mm, Gehörschutz 
und gültiger Jagdschein sind Voraussetzung 
Büchse je 3 Schuss:
DJV Scheibe Fuchs, sitzend aufgelegt 100 m 
DJV Scheibe Bock, stehend angestrichen 100 m

DJV Scheibe flüchtiger Überläufer, stehend freihändig 
50 m
Flinte:
15 Wurfscheiben, jagdl. Trap
Schiessnachweis wird eingetragen und die ersten 3 
Platzierungen werden prämiert. Eine Voranmeldung 
ist nicht notwendig und die Anmeldung erfolgt direkt 
am Hermes Schießstand.  

Der Vorstand

SCHMALKALDEN 
Ein Leserbrief

EIN PAAR GEDANKEN  
ZUM WALD UND UNSEREM WILD

Frei nach Heinrich Heine „Denk ich 
an unseren Wald in der Nacht, bin 

ich um den Schlaf gebracht“.
Unsere Wälder sind in einem sehr 
schlechten Zustand. Dieser Waldzu-
stand ist großteils durch den Men-
schen gemacht. Es werden Bäume, die 
vom Borkenkäfer befallen sind, ab-
geholzt und oft monatelang im Wald 
liegen gelassen. Riesige Maschinen 
schneiden die Baumkrone bei einem 
Durchmesser von 12 cm ab und lassen 
die Kronen mit samt Reisig im Wald 
in Schlaufen liegen. Da fragt man sich 
wie sich eine Verjüngung einstellen 
soll. Diese Schlaufen nutz der Borken-
käfer um munter weiter zu brüten und 
sich fleißig zu vermehren. Man muss 
also nicht überrascht sein, dass die 
nächsten Bäume befallen werden. Wo 
in vergangenen Zeiten jeder Baum, 
der vom Borkenkäfer befallen war, 
sofort entnommen wurde, wird heute 
aus Kostengründen und Gewinnma-
ximierungsdenken gewartet bis 50 

bis 100 Bäume befallen sind. Es wun-
dert nicht, dass der Borkenkäfer sich 
gut verbreiten kann. Es gebietet die 
Vernunft hier schneller zu reagieren 
und befallene Kronen und Äste aus 
dem Wald zu entfernen und nicht nur 
das Stammholz. Auch dieses Holz ist 
noch weiter nutzbar. Ebenso bleiben 
Holzstücke unter 2 m länge liegen da 
sie nicht als Industrieholz deklariert 
werden können und somit nicht ver-
wendet werden. Alle die jetzt im Wald 
holzen haben diesen nicht geschaffen, 
es waren die Vorfahren die diesen mit 
viel Fleiß gepflanzt haben. 
Aber die Bäume sind nicht die einzi-
gen „Bewohner“ unserer Wälder, das 
heimische Wild kommt auch unter 
die Räder der Forstwirtschaft. Es ist 
jedem Förster und Jäger seine Pflicht 
das Wild zu hegen. Wir sind weit ent-
fernt Hege zu betreiben, diese Hege 
steht nur noch auf dem Papier. Das 
Wild wird für die Fehler der Men-
schen verantwortlich gemacht und 

als der Verursacher der Fehler behan-
delt. Es wird alles was kommt ohne 
Beschränkung und Einschränkung 
geschossen und das wird damit ge-
rechtfertigt das, dass Wild den Wald 
auffrisst. Dies ist aus vielerlei Sicht 
falsch und unbegründet, verweise in 
die Literatur erspare ich mir an dieser 
Stelle. Es ist dringend geboten einen 
vernünftigen Umgang mit Wald und 
Wild zu bewahren. Wir brauchen 
wieder ein zurückbesinnen auf eine 
Heimat mit Wild und Wald und nicht 
dieses verbohrte Denken, einiger in 
der Gesellschaft, die einen Wald ohne 
Wild propagieren. Unsere Kinder sol-
len auch noch eine halbwegs intakte 
Biosphäre vorfinden. 

gez. �Rolf Recknagel und  
Tobias Schmidt  
Pächtergemeinschaft  
Rotterode und Altersbach
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KREISJÄGERSCHAFT GREIZ e. V.
AUSSTELLUNG DES JAGD- UND TIERMALERS 

FRIEDRICH REIMANN IN LANGENWOLSCHENDORF

Im November erreichte die Kreis-
jägerschaft Greiz ein Anruf. Herr 

André Ilgen, gebürtiger Zeulenrodaer, 
informierte uns über sein Ausstel-
lungsvorhaben im Kreuzgewölbe Lan-
genwolschendorf, Sitz des Heimatver-
eins. Er sammle Bilder des Jagd- und 
Tiermalers Friedrich Reimann, der 
in Zeulenroda lebte und wolle nun 
Bilder von ihm zeigen. Er fragte an, 
ob wir mit den Jagdhornbläsern und 
unserem Infomobil die Veranstaltung 
unterstützen könnten.
Also bauten wir unseren hübschen 
Anhänger am Wochenende des 3. 
Advents auf, versahen ihn in der 
dunklen Jahreszeit mit ausreichend 
Beleuchtung und konnten auch un-
sere Weidataler Jagdhornbläser ver-
pflichten.

Dass Friedrich Reimann (1908 – 1991) 
unter den Jägern kein Unbekannter 
ist, zeigte sich im Gespräch mit ihnen. 
Viele Weidgenossen haben ein Ori-
ginal des Künstlers in ihren Stuben 
hängen. Bekannt wurde er unter an-
derem auch durch die Gestaltung von 
Groß-Doramen im Museum der Natur 
Gotha, Dioramen-Hintergründe im 
Museum Reichenfels-Hohenleuben 
und Illustrationen in „Grzimeks Tier-
leben“. Manch ein Liebhaber stellte 
dann auch eine Leihgabe für die Aus-
stellung zur Verfügung.
Viele Neugierige fanden den Weg ins 
Kreuzgewölbe, in denen der Kurator 
die Arbeiten ausgesprochen liebevoll 
präsentierte.
Ein Höhepunkt war sicherlich, dass 
die Enkelin des Jagdmalers anwesend 

war und den Werdegang des Fried-
rich Reimann beleuchtete und auch 
erzählte, wie sie ihren Großvater erlebt 
hatte. Manch Anwesender verband 
auch noch eigene Erinnerungen mit 
dem Künstler, wie aus den Gesichtern 
zu lesen war.
Die Betreuer am Infomobil ergänzten 
die Ausstellung noch mit tatsächli-
chen Tierpräparaten.
Mit dem Klang der Ventilhörner im 
Raum fand die Veranstaltung einen 
ganz wunderbar würdigen Rahmen. 
Hierfür bedankte sich die Enkelin 
sehr, denn auch zum 80. Geburtstag 
ihres Opas hatten die Jagdhörner für 
den Jubilar aufgespielt.

Für uns als Kreisjägerschaft war diese 
Veranstaltung überaus gelungen! 
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KREISJAGDVERBAND STADT- UND  
LANDKREIS WEIMAR e. V. 

EINLADUNG  
ZUR MITGLIEDERVERSAMMLUNG 2024

Sehr geehrte Jägerinnen und Jäger des Kreisjagdverbands Weimar e. V.,

die Mitgliederversammlung des Kreisjagdverbands Weimar e. V. findet am Sonnabend, 16.03.2024, 09:00 Uhr im 
Zeughaus der Stadt Bad Berka, Zeughausplatz 11, 99438 Bad Berka statt.
Tagesordnung

1. Begrüßung und Wahl des Versammlungsleiters
2. Totenehrung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit / Beschluss der Tagesordnung
4. �Rechenschaftslegung 

- Tätigkeitsbericht des Vorstands 2023 
- Bericht des Schatzmeisters 2023 
- Bericht der Revisionskommission 

5. Diskussion zu den Berichten und Grußworte
6. Entlastung des Vorstands
                              Pause
7. Schulung (das Thema wird noch benannt)
8. �Beschlussfassung 

- Beantragung der Gemeinnützigkeit 
- Änderungen der Satzung 
- Unterstützung Niederwildhege

9. Benennung der Delegierten zum Landesjägertag 2024
10. Ehrungen
11. Schlusswort

Der Vorstand bittet darum, alle erbeuteten Trophäen des Jagdjahres 2023 / 2024 mitzubringen.

Mit freundlichen Grüßen und Weidmannsheil
Olaf Heinkel
Vorsitzender

JÄGERSCHAFT SCHLEIZ e. V. 

TERMINVORSCHAU 2024

Sonnabend, 09.03.2024 Rotwild Neuwahl des  
Hegeringleiters, Beginn 9.00 Uhr in Oettersdorf

Sonntag, 10.03.2024 Jahreshauptversammlung 
JS Schleiz Beginn 8.30 Uhr in Oettersdorf mit Trophä-
enschau, die Freitag den 08.03.2024 angeliefert werden.

1. �Übungsschießen in Neustadt 
23.03.2024, Beginn 13:00 Uhr

2. �Übungsschießen in Neustadt 
22.06.2024, Beginn 08:00 – 12:00 Uhr

HUBERTUSMESSE findet am Sonntag, 03.11.2024,  
10:00 Uhr in der Bergkirche Schleiz statt. 

Parforcehorngruppe Diana 9.30 Uhr vor der Kirche 
Bläser 

Peter Neisch
Vorsitzender der Jägerschaft
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JÄGERSCHAFT PÖSSNECK e. V. 

EINLADUNG UND TAGESORDNUNG  
FÜR DIE MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER 

JÄGERSCHAFT AM 16.03.2024

Liebe Jägerinnen und Jäger der Jägerschaft Pößneck e. V.,

hiermit ergeht die herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am 16. März 2024.

Einlass		   ab 08.30 Uhr
Beginn		   09.00 Uhr bis etwa 13.00 Uhr.
Ort		   Saal der Gaststätte „Grüner Baum“ Bodelwitz

Tagesordnung

1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bestätigung der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Bericht des Vorstandes 
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Diskussion zu den Berichten
8. �Beschlussfassungen: 

- Entlastung des Vorstandes  
- Entlastung des Schatzmeisters und der Kassenprüfer

9. Bestätigung des Finanzplanes 2024 und Beitragshöhe 
10. Vorschläge und Wahl eines neuen Kassenprüfers
11. Vorschläge und Bestätigung der Delegierten zum Landesjägertag am 20.04.2024
12. Mitgliederehrung
13. Schlusswort der Vorsitzenden
14. Gemeinsames Essen

HINWEIS:
Eine Trophäenbewertung erfolgt im Anschluss an die Mitgliederversammlung.
Die Vorlage und Bewertung der Trophäen ist freiwillig.
In Wahrung der Weidgerechtigkeit, des Brauchtums und unserer langjährigen Tradition zu den Mitgliederversamm-
lungen, bitten wir unsere Jägerinnen und Jäger von der o.g. Vorlage und Bewertung von Schalenwildtrophäen des 
Jagdjahres 2023/2024 Gebrauch zu machen.

Der Vorstand der
Jägerschaft Pößneck e. V.
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JÄGERSCHAFT PÖSSNECK e. V. 

TERMINVERÖFFENTLICHUNG FÜR 2024

16.03.2024	 Jahreshauptversammlung der Jägerschaft Pößneck e. V. in Bodelwitz
23.03.2024	 1. Übungsschießen für die JS des SOK
22.06.2024	 2. Übungssschießen für die JS des SOK
17.08.2024	 3. Tag des Jägers in Crispendorf
15.09.2024	 HZP/BP für Jagdhunde in Strößwitz
28.09.2024	 Pokalschießen der Jägerschaften des SOK
03.11.2024	 Hubertusmesse

Ilona Rahmelow
Vorsitzende der Jägerschaft Pößneck e. V.

KREISJÄGERSCHAFT GREIZ e. V.

EINLADUNG ZUR JHV
Jahreshauptversammlung der Kreisjägerschaft Greiz e. V.
am 09.03.2024 Beginn 9 Uhr in Hohenölsen Gemeindesaal/Gaststätte Rotbuche
 1. 	 Eröffnung durch die Jagdhornbläser
 2. 	Begrüßung der Mitglieder und Gäste durch den Kreisjägermeister
 3. 	 Wahl des Versammlungsleiters
 4. 	Feststellung über die ordnungsgemäße Ladung der Mitglieder und der Beschlussfähigkeit der Versammlung
 5. 	 Gedenken der Verstorbenen
 6. 	Anträge und Ergänzung der Tagesordnung
 7. 	 Gästegrußworte
 8. 	 Rechenschaftsbericht des Vorstandes für 2023
 9. 	 Bericht des Schatzmeisters für 2023
10. 	Bericht des Kassenprüfers für 2023
11. 	Entlastung des Vorstandes und des Schatzmeisters
12. 	Entlastung des turnusgemäß ausscheidenden Kassenprüfers
13. 	Wahl des neuen Kassenprüfers
14. 	Ehrungen
15. 	Mitgliederentwicklung
16. 	Bericht der Unteren Jagdbehörde
17. 	Vortrag
18. 	Diskussion, Beschlüsse
19. 	Schlusswort des Kreisjägermeisters

Anträge an die Mitgliederversammlung müssen mindestens 1 Woche vor dem Termin schriftlich an den Kreis-
jägermeister gestellt werden. 

Weidmannsheil!
Wolfgang Schmeißner
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Jägerschaft Kyffhäuser e. V.

 Die Jägerschaft Kyffhäuser e. V. trauert um ihren Jagdkameraden

Reiner Müller 
Reiner war „Mitglied der ersten Stunde“ der Jägerschaft Kyffhäuser. 

Neben der Arbeit war die Beizjagd im heimatlichen Revier seine große Passion.

 Seine Leidenschaft und sein Engagement werden unvergesslich bleiben. 
Er hinterlässt eine große Lücke in unserer Gemeinschaft.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehörigen. 

Reiner, ein letztes Weidmanns- und Falknersheil.

Jägerschaft Kyffhäuser e. V.
Der Vorstand

NACHRUF

löst Pulver-, Blei-, Tombak-,
Nickel- & Kupferrückstände.
Enthält kein Silikon, PTFE & Graphit.
Verharzt nicht !
Verdrängt Feuchtigkeit !

Das ultimative Waffenöl & Waffenreinigungs-Produkt für jede Art von 
Waffen - auch für Halb- und Vollautomatische Waffen. 

Empfohlen und im Einsatz bei renommierten Europäischen 
Munitions- und Waffenherstellern.

www.brunox.swiss
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SVEMKO DEUTSCHLAND – MANFRED ALBERTS GMBH, BIELSTEINER STR. 66, 51674 WIEHL; TEL.: +49 (0)2262 999433-0, SVEMKO@MANFRED-ALBERTS.DE; GARANTIEVERLÄNGERUNG AUF 8 BZW. 4 JAHRE DURCH REGISTRIERUNG AUF WWW.SVEMKO.NO 
ABGABE NUR AN ERWERBSBERECHTIGTE UND ÜBER DEN FACHHANDEL

SVEMKO  
Titankern-Schalldämpfer

  1.0-SERIE

SVEMKO  
Volltitan-Schalldämpfer

 PURE-SERIE

SCHALLTRICHTER 
Super leicht und extrem 
robust. Hergestellt aus dem 
vollen Titanblock.

1
BLASTBAFFLE 
Deutlich dickere  
Wandstärke für höchste 
 Beanspruchung.

2
BLASTKAMMER 
Extrem robust für  gleichmäßige  
Verteilung des Gasdrucks  
in der hinteren Kammer.

3
KAMMER-
TRENNWAND 
Parabolische Konstruktion. 
1.0-Serie in Aluminium.

4
AUSSEN TUBUS 
Extrem steif, leicht und  
von hoher Stabilität. 
1.0-Serie in Aluminium.

5

ERLEBEN SIE UNSERE  

NEUVORSTELLUNGEN

STAND 6.D26
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